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Liebe Laternser:Innen, 

das Jahr ist ins Land gezogen und 
wir dürfen derzeit den Herbst in vol-
len Zügen genießen. Im Rückblick 
auf die vergangenen Monate kön-
nen wir uns glücklich schätzen, dass 

wir – im Gegensatz zu anderen Regionen in unserem Land – eine 
ruhige Zeit erleben durften, in der unsere Gemeinde von größeren 
Katastrophen verschont blieb. Besondere Anteilnahme möchte ich 
an dieser Stelle jenen aussprechen, die mit Hochwasser, Muren usw. 
zu kämpfen hatten und immer noch an deren Folgen zu knabbern 
haben. Die Zunahme derartiger Ereignisse zeigt uns, dass es sinnvoll 
ist, den Fokus auch in Zukunft weiter auf Klimawandelanpassungs-
maßnahmen zu legen, wie dies etwa im Rahmen der Regio-Vorder-
land-Programme „KLAR!“ und „KEM“ geschieht. 

Nicht weniger wichtig für die Lebensqualität in unserer Gemeinde 
ist der soziale Zusammenhalt, für den sich insbesondere unsere Ver-
eine einsetzen. Gerade in diesen Tagen halten viele von ihnen ihre 
Jahreshauptversammlungen ab. Als Bürgermeister ist es mir ein An-
liegen, so oft wie möglich an diesen Sitzungen teilzunehmen, denn 
ich weiß, welch unschätzbaren Beitrag unsere Vereine für das Zu-
sammenleben in unserer Gemeinde leisten. Bei jeder Versammlung 
wird deutlich, wie viel Herzblut und Engagement die Mitglieder das 
ganze Jahr über einbringen. Von kirchlichen und weltlichen Festen 
bis hin zu Angeboten für Kinder, Jugendliche und Familien – all das 
wäre ohne die Unterstützung unserer Vereine und das damit ver-
bundene ehrenamtliche Engagement nicht denkbar.

Auch auf Gemeindevertretungsebene sind wir mit Vorbereitungen 
für das kommenden Jahr beschäftigt: Aktuell planen wir den Vor-
anschlag 2025 – angesichts der finanziell angespannten Situation 
von Kleingemeinden eine besondere Herausforderung. Dabei legen 
wir den Fokus auf eine gezielte und nachhaltige Planung von Pro-
jekten, die langfristig die Chance bieten, sich positiv zu entwickeln. 
Mögliche Einnahmequellen sollen gezielt ins Auge gefasst und deren 
Nutzen sorgfältig abgewogen werden – auch wenn das bedeutet, 
gewohnte Vorgehensweisen zu hinterfragen und uns von alten Ge-
pflogenheiten zu lösen.

Da dies die letzte Ausgabe des Jahres ist, möchte ich abschließend 
die Gelegenheit nutzen, um allen Vereinsmitgliedern, ehrenamtlich 
Tätigen und Unterstützer:Innen herzlich zu danken. Ihr Engagement 
ist das Fundament, auf dem das soziale Leben in unserer Gemeinde 
aufbaut. In diesem Sinne: Lasst uns gemeinsam mit viel Optimismus 
ins neue Jahr gehen und den Zusammenhalt weiter bewahren. 

Ich wünsche allen einen schönen Jahresausklang und freue mich auf 
ein erfolgreiches Jahr 2025.

Ihr Bürgermeister, Gerold Welte
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Bericht Bürgermeister
Gedanken zur zukünftigen Nahversorgung 
in Laterns

Liebe Bürger:Innen,
die Nahversorgung in unserer Gemeinde Laterns – ins- 
besondere das Lebensmittelgeschäft ADEG – ist seit 
Jahrzehnten ein wichtiger Bestandteil unseres dörfli-
chen Lebens. Für viele von uns ist dieses Geschäft nicht 
nur eine Einkaufsmöglichkeit, sondern auch ein Ort 
der Begegnung. Die Bedeutung eines gut erreichbaren 
Nahversorgers im ländlichen Raum für Bürger:Innen 
sowie unsere Gäste ist unumstritten. 

Da in letzter Zeit diverse Anfragen bzgl. der Situation 
bzw. Zukunft der Nahversorgung in Laterns eingegan-
gen sind, sollen nachstehende Erläuterungen entspre-
chende Auskünfte geben.

Unsere Gemeinde mit rund 720 Einwohnern steht je-
doch vor der Herausforderung, diese Nahversorgung 
auch langfristig zu sichern. Der derzeitige Betrieb des 
Lebensmittelgeschäfts wird von einem privaten Un-
ternehmer geführt und wird - um wirtschaftlich beste-
hen zu können - bereits seit mehreren Jahren finanziell 
von der Gemeinde sowie dem Land unterstützt. Doch 
angesichts der großen Supermärkte in den benachbar-
ten Gemeinden ist eine relevante Umsatzsteigerung 
vor Ort kaum zu erwarten. Diese Schwierigkeit ist kein 
Einzelfall – viele ländliche Nahversorger kämpfen mit 
vergleichbaren Herausforderungen.

Die finanzielle Situation der Nahversorgung
Um die Nahversorgung zu erhalten, hat die Gemeinde 
Laterns einige wichtige Maßnahmen ergriffen: Nach-
dem innerhalb der Gemeinde Laterns keine geeigneten
Geschäftsflächen verfügbar sind, wurde im August 
2020 der Mietvertrag für die Verkaufsfläche des ADEG- 
Geschäfts um fünf Jahre verlängert, wobei von der  
Gemeinde die Nettomietkosten übernommen worden 
sind. Zusätzlich musste das Nebengebäude für Lager-
flächen angemietet werden. Bis dato wurden hierzu 
von der Gemeinde ca. 57.600 EUR an Mietkosten über-
nommen. Aufgrund der landesweiten finanziellen bzw. 
wirtschaftlichen Herausforderungen für ländliche Nah-
versorger gibt es vom Land Fördermittel, welche von 
den betroffenen Gemeinden entsprechend zu erhöhen 
sind. In den Jahren 2020 bis 2024 wurde die Nahver-
sorgung von Laterns mit ca. 102.500 EUR seitens des 
Landes und weiteren 20.500 EUR von der Gemeinde an 
Fördermitteln unterstützt.

Trotz dieser Unterstützung steht der Nahversorger vor 
wirtschaftlichen Schwierigkeiten. Der Betreiber hat die 
Gemeinde um zusätzliche finanzielle Hilfe gebeten, 
da die bestehenden Mittel nicht ausreichen, um den 
Betrieb nachhaltig zu führen. Andernfalls könnte eine 
Schließung drohen.
Zwischenzeitlich wurde mit dem Land Kontakt aufge-
nommen und um eine weitere finanzielle Unterstüt- 
zung gebeten. Das Land hat jedoch deutlich gemacht, 
dass vorerst die Fördermittel ausgeschöpft sind. 
Ebenso sei in derartigen Angelegenheiten darauf zu  
achten, dass alle ländlichen Nahversorger gleichbe- 
handelt werden. Die benötigte zusätzliche Unter- 
stützung für unseren Nahversorger wird auf einen  
fünfstelligen Eurobetrag pro Jahr geschätzt.

Die Herausforderung für die Gemeinde
Laterns ist finanziell eine schwächer aufgestellte Ge-
meinde, die jährlich ein sechsstelliger Abgang belastet. 
Durch die stetig steigenden Ausgaben und fehlenden 
Einnahmesteigerungen stehen wir vor einer schwieri-
gen Entscheidung: Einerseits möchten wir unsere Nah-
versorgung aufrechterhalten, andererseits müssen wir 
auch auf die finanzielle Stabilität unserer Gemeinde 
achten. Die Genehmigung zusätzlicher Kredite zur Fi-
nanzierung einer weiteren Unterstützung gestaltet sich 
zunehmend schwierig, da der Landtag für Gemeinden 
mit Abgängen strengere Auflagen vorsieht.

Wie soll es weitergehen?
Die Bedeutung der Nahversorgung in einer Bergge-
meinde steht für uns außer Frage. Dennoch müssen wir 
die Sinnhaftigkeit und die sozialen Auswirkungen wei- 
terer finanzieller Hilfen sorgfältig abwägen. Die Entwick-
lungen der letzten Jahre zeigen, dass es im ländlichen 
Raum sehr schwierig geworden ist, kleine Lebensmit-
telgeschäfte wirtschaftlich zu führen. Da Großmärk-
te in den Nachbargemeinden eine starke Konkurrenz 
darstellen, ist eine grundlegende Verbesserung dieser 
Situation kaum absehbar. 
Gemeinsam müssen weitere Anstrengungen unter-
nommen werden, um die Situation einer funktio- 
nierenden Nahversorgung zu sichern. Hierzu sind für 
entsprechende Unterstützungen weitere Gespräche 
mit den betroffenen Gemeinden sowie mit dem Land 
erforderlich. Auch sind vom Betreiber weitere Einspar-
ungspotenziale im Betrieb zu überprüfen. Nur, wenn 
alle Beteiligten einen Beitrag dazu leisten, kann die 
Nahversorgung langfristig gesichert werden. Unser Ziel 
muss sein, für Sie, die Bürger:Innen eine gute Lösung 



GEMEINDE AKTUELL44

Personelles
Neues aus der Schüler- und Kinderbetreuung
Bei vielen Familien besteht ein Bedarf an einem 
Betreuungsplatz für ihre Kinder außerhalb der re- 
gulären Schulzeit. Daher haben wir das Angebot für 
die Freizeitbetreuung in der Volksschule Laterns-Thal 
erheblich erweitert. Das Mittagessen und die Nach-
mittagsbetreuung werden jetzt viermal in der Woche 
angeboten. Das bedeutet einiges mehr an Arbeitsstun-
den für unsere Mitarbeiterinnen Bettina Kohler und  
Sabrina Glintschnig-Breuss. Sie sind mit viel Engage-
ment und Freude für die Kinder da, organisieren den 
Ablauf des Mittagessen und bieten ihnen für die freie 
Zeit tolle Beschäftigungen an, ob Basteln, Spielen, 
Lesen oder Sport & Bewegung, für alle ist etwas dabei. 

Aufgrund eines geburtenreichen Jahrganges haben wir 
jetzt zwei Gruppen im Kindergarten, was auch einen 

Mehrbedarf an Personal bedeutet. Sabrina arbeitet da-
her jetzt auch im Kindergarten-Team bei Petra, Ingrid 
und Kerstin als Assistentin mit und ist hier auch für die 
Kleinsten unserer Gemeinde im Einsatz. 

Für die Gemeinde 
Laterns ist es be-
sonders erfreulich, 
dass wir die große 
Aufgabe der Kin- 
der- und Schüler-
betreuung dank 
unserer Mitarbei- 
terinnen in dieser 

Form durchführen können.

Gemeinde Laterns

zu finden. Gleichzeitig dürfen wir die finanzielle Lage 
unserer Gemeinde nicht aus den Augen verlieren, um 
auch in Zukunft handlungsfähig zu bleiben. Die Nahver-
sorgung liegt uns allen am Herzen, und wir setzen uns 

mit aller Kraft dafür ein, den besten Weg für Laterns zu 
finden.

Bürgermeister, Gerold Welte

Bürgermeister aus Baden-Württemberg tagten in Laterns
Der Alb-Donau-Kreisverband des Gemeindetages 
Baden-Württemberg veranstaltete am 19. und 20. 
September seine zweite Klausurtagung in Laterns. Der 
Kreisverband, ein Zusammenschluss von 55 Gemein-
den, setzt sich für die Entwicklung und Vernetzung im 
Alb-Donau-Gebiet ein. Die Veranstaltung begann am 
Donnerstag gegen 11:30 Uhr im Dorfsaal von Laterns, 
wo die Teilnehmenden einen Einblick in aktuelle Pro-
jekte erhielten. Steffan Jäger, Präsident des Gemein-
detages Baden-Württemberg ließ es sich nicht nehmen 
und sprach dabei über aktuelle Themen und Heraus-
forderungen der Kommunen in Baden-Württemberg, 
was eine angeregte Diskussion anstieß. Zunehmende 
Bürokratie und stetig wachsende Aufgaben ohne Fi-
nanzierung durch die Veranlasser Bund und Land 
brächten viele Gemeinden an die Grenzen der Leis- 
tungsfähigkeit. Immer mehr Gemeinden könnten ihre 
Haushalte nur noch mit Schulden ausgleichen.
Zusätzlich informierte Christoph Kirchengast, der Ge- 
schäftsführer der Regio Vorderland Feldkirch über 
laufende regionale Initiativen, wobei das im Aufbau  
befindliche regionale Bauamt auf großes Interesse stieß.
Am Nachmittag erkundeten die Teilnehmenden die 
Laternser Bergwelt. Mit der Bergbahn ging es hi-

nauf zur Alpe Gapfohl, wo nach einer Stärkung in der  
Falbastuba ein gemeinsamer Abstieg zurück ins Tal  
folgte. Die Gäste aus Deutschland waren im JUFA Hotel  
Laterns untergebracht und genossen die Gastfreund-
schaft der Region. Am Freitagvormittag wurde die 
Klausur mit weiteren Gesprächen und Planungen fort-
gesetzt, bevor sich die Gruppe mittags im Peterhof in 
Furx zum gemeinsamen Essen traf. Viele Teilnehmer 
verlängerten ihren Aufenthalt in Laterns über das  
Wochenende, um das sonnige Wetter und die  
Berglandschaft weiter zu genießen.

Ein besonderer Dank gilt Bürgermeister Karl Hauler aus 
Rottenacker, der die Tagung wie auch in den vergan-
genen Jahren organisiert hat und durch seine Verbun-
denheit zu Laterns stets eine erfolgreiche Veranstal-
tung ermöglicht. Kreisvorsitzender und Vizepräsident 
Bürgermeister Bernd Mangold dankte für die erneut 
tolle Organisation durch die Laternser Verantwortli-
chen, es sei eine große Freude wieder hier sein zu dür-
fen. 

Karl Hauler und Gerold Welte
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Ausschuss für Familie und Kultur
Jubelhochzeiten 2024
In diesem Jahr durften wir vier Paaren zur goldenen 
Hochzeit (50 Jahre) gratulieren:

Edith und Johann          Hulda und Edmund

Brunhilde und Josef          Elisabeth und Heinz

   Edith und Johann Summer 
goldene Hochzeit im Februar 2024

   Hulda und Edmund Nesensohn 
goldene Hochzeit im Februar 2024

   Brunhilde und Josef Moosbrugger 
goldene Hochzeit im Mai 2024

   Elisabeth und Heinz Nesensohn 
goldene Hochzeit im Juli 2024

Zu diesen großen Hochzeitsjubiläen wird den Jubel-
paaren seitens des Landes Vorarlberg wieder mit Ge-
nussgutscheinen gratuliert. Diese Gutscheine können 
dann in über 300 Gastronomiebetrieben im ganzen 
Land eingelöst werden.

Damit aber die Jubelpaare in den Genuss dieses Ge- 
schenkes kommen, bedarf es einer Antragstellung 
durch die Wohnsitzgemeinde.
Seit 2023 haben wir im Ausschuss Familie und Kultur 
besprochen, dass wir diese Aufmerksamkeit vom Land 
Vorarlberg auch gerne für die Gemeinde Laterns in An-
spruch nehmen möchten. Deshalb hat die Gemeinde-
verwaltung wieder die Jubiläumsgaben beantragt. Wir 
vom Ausschuss haben diese dann wiederum feierlich 
an die jeweiligen Paare überbracht. Insgesamt durften 

wir heuer viermal zur goldenen Hochzeit gratulieren. 
Auf diesem Wege möchten wir den Ehepaaren noch 
einmal alles Gute wünschen und auf dass noch viele 
schöne Jahre folgen mögen!

Aufruf an zukünftige Jubelpaare
Da jedoch nicht alle Eheschließungen zentral abrufbar 
sind und wir niemanden „vergessen“ möchten, sollen 
sich die betreffenden Paare bitte gerne 2-3 Monate vor 
ihrem Jubiläum bei der Gemeinde melden, damit eine 
rechtzeitige Antragstellung gewährleistet ist.

Seniorenausflug
Am 4. Oktober fand der heurige Seniorenausflug der 
Pfarre und der Gemeinde Laterns statt, bei dem über 
60 Personen teilnahmen. Leider musste sich Bürger-
meister Gerold Welte krankheitsbedingt kurzfristig 
entschuldigen, er ließ uns aber liebe Grüße ausrich- 
ten und wünschte einen wunderschönen Ausflug. Die 
Senior:Innen wurden von Mitgliedern des Organi- 
sationsteams begleitet (Pfarre: Gemeindeleiterin  
Sandra Friedle, Pfarrgemeinderätin Amanda Nesen-
sohn, Pfarrsekretärin Anita Nesensohn; Gemein-
deausschuss Familie und Kultur: Isabella Nachbaur und 
Bianca Kumpitsch).

Um 12 Uhr starteten wir mit einem feinen Mittagsbuf-
fet im JUFA Hotel Laterns und fuhren anschließend nach 
Hohenweiler. Da sich erfreulicherweise viele Personen 
für den Ausflug angemeldet hatten, brauchten wir 
zusätzlich zum großen Bus auch noch das neue Feuer-
wehrbüssle und ein Privatauto, um alle sicher nach Ho-
henweiler zu unserem Ausflugsziel Kloster Gwiggen zu 
bringen. An dieser Stelle einen großen Dank der Feuer-
wehr Laterns für die Bereitstellung ihres Autos und ei- 
nen besonderen Dank an Gebhard Nesensohn, der sich 
kurzfristig bereit erklärt hat, unser Chauffeur zu sein.

Im Kloster begrüßte uns dann Schwester Cornelia, 
welche uns mit viel Humor und interessanten Anek-
doten durch das Kloster führte. Anschließend an die 
Führung gab es Kuchen und Kaffee und Max Kofler 
spielte auf seiner Harmonika einige schöne Stücke für 
uns. Auch die Möglichkeit für den Besuch des Kloster-
ladens - wo es viel Schönes und Selbstgemachtes zu 
bestaunen und zu kaufen gab - wurde von vielen Teil-
nehmer:Innen in Anspruch genommen.
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Gegen 16.30 Uhr ging es wieder zurück nach Laterns 
zum Abendessen ins Gasthaus Bädle. Bei gutem Essen 
und Trinken haben wir den heurigen Seniorenausflug 
gemütlich ausklingen lassen. 
Einen speziellen Dank möchten wir auch an die Ge-
meindevertreter:Innen aussprechen, welche dank-
enswerterweise den Heimbringerdienst übernommen 
haben.

Ausschuss für Familie und Kultur
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Ausschuss für Wald, Jagd und Naturschutz
Rückblick Holzbringung Gemeinde Laterns
Im Frühjahr wurden auf der Schattenseite im Be- 
reich „Schnetzers-Mahd“, ober- und unterhalb des 
Glockenwaldweges, ca. 310 fm Durchforstung vom 
Landeswaldaufseher Hr. Rene Lantschner ausgezeich-
net. Die Bringung erfolgte mit Seilkran und Prozessor. 
Die Beschlussfassung dieser Durchforstung wurde 
am 29.11.2023 in der 19. Öffentlichen Sitzung mehr- 
heitlich 7:5 beschlossen. Das Holz wurde zum großen 
Teil für den Auftrag an die Firma Dobler Holzbau für 
Schalung (Untersicht- und Wandschalung) verwendet. 
Um die geforderte Sichtholzmenge von ca. 6.300 Stk.  
Untersichtbretter und ca. 600 Stk. Wandschalung 
(Kamm und Nut) zu erhalten, wurden ca. 190 fm Rund-
holz verarbeitet. In dieser Menge sind auch Blindscha-
lung und Verschnitt enthalten. Hier ist zu erwähnen, 
dass sämtliche Verarbeitungsschritte nachhaltig bei 
einem einzigen Holzverarbeitungsbetrieb (Firma Paul 
Mündle, Satteins) vom Rundholz in Rinde bis zum ferti-
gen Produkt, inkl. Lieferung an die Firma Dobler Holzbau, 
abgewickelt werden konnten. Somit war es möglich, 
die Transportwege für die notwendigen Arbeits- 
schritte so gering wie möglich zu halten.

Die restliche Rundholzmenge von ca. 120 fm setzte sich 
aus ca. 60 fm Brennholz, ca. 35 fm Starkholz, sowie ca. 
25 fm Schwachholz zusammen. Das Brennholz fand 
seine Verwendung als zugestellte Bahnlose, das Astma-
terial sowie das Abfallholz wurde von der Firma Turza 
an Ort und Stelle zu Hackschnitzel verarbeitet.

 

Verwendung des Durchforstholzes beim Reichshof- 
stadion in Lustenau

Im Laufe des Sommers wurden im gesamten Stürch-
er verschiedene Kleinpartien aufgerüstet (Käferholz, 
Windwurf, Schadholz, usw.). Die Gesamtmenge betrug 
ca. 180 fm inkl. Brennholz. Der Brennholzanteil von ca. 
30 fm wurde für Bahnlose verwendet. Das Nutzholz 
wurde zum größten Teil von Simon Nesensohn, Säge- 
werk Laterns, erworben.

Ca. 25 fm Holz wurde als Schnittholz an Privatpersonen 
in Laterns verkauft. Auch wurden ca. 12 fm Bauholz 
ab Sägewerk Nesensohn als „Geschenkstannen“ für 
Bauherren in Laterns zugeteilt. 

Für seine langjährigen Verdienste als Obmann der 
Küblereigenossenschaft durfte sich Jakob Nesensohn 
eine Küblerfichte, gespendet von der Gemeinde Lat-
erns, selbst aussuchen. Am selben Standort wurde der 
Küblerei ebenso eine Fichte für ihre Küferarbeiten zur 
Verfügung gestellt. 

Im September wurde im Stürcher eine weitere Partie 
im Ausmaß von ca. 380 fm ausgezeichnet (Vorderer 
Bremsel – Bereich 6-er Bahn Gapfohl). Dieser Bereich 
ist für Holzarbeiten äußerst ungünstig, da der Zugang 
mit herkömmlichen Maschinen nicht möglich ist. Das 
Holz musste daher mit Seilkran zur Forststraße ge- 
bracht werden. Aufgrund der besonderen Lage im 
oberen Bereich, war hier ein Einsatz eines speziellen 
Laufwagens für die Holzbringung erforderlich. 

Der Nutzholzanteil betrug 250 fm für Schnittholz, 
zusätzlich ca. 35 fm Starkholz, ca. 35 fm Schwachholz, 
sowie ca. 60 fm Brennholz. Der größte Teil des Nutz- 
holzes wurde für einen weiteren Schnittholzauftrag an 
die Firma Dobler Holzbau verwendet. Für diesen Auf-
trag (Außenfassade Firma Kunert in Brederis) mussten 
ca. 1.500 Bretter (à 600 x 20 cm), sowie 1.500 Bretter 
(à 600 x 8 cm) bereitgestellt werden. Das restliche 
Material fand seine Verwendung als Blindschalungen, 
sowie Unterkonstruktionsmaterial.

Das angefallene Starkholz wurde an die Firma Säge- 
werk Nesensohn geliefert, das Schwachholz wird eben-
so als Schnittholz weiterverarbeitet.

Das Brennholz wird an die Funkenzunft (ca. 25 fm) 
sowie an den Schiverein (ca. 12 fm) vergeben, der Rest 
als Bahnlose zugestellt. Auch hier wird das Abfallholz 
abschließend zu Hackschnitzel verarbeitet.
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Holzaufrüstung und Kranbringung

Arbeiten an der Außenfassade Firma Kunert

Aus Sicherheitsgründen wurde bei der 6-er und 4-er 
Bahn Gapfohl ca. 80 bis 100 fm Holz durch einen Sach-
verständigen ausgezeichnet. Das Holz wurde von hei-
mischen Holzakkordanten aufgerüstet und die gesamte 
Menge vom Sägewerk Nesensohn käuflich erworben. 
Der Brennholzanteil wurde beim Lagerort „Wolfegge-
le“ zwischengelagert.

Erhöhte Anforderungen bei Ausschreibungen
Bei Anfragen zum Verkauf von Schnittholz müs-
sen große fachliche sowie organisatorische Heraus-
forderungen bewältigt werden. Am Beispiel einer An-
frage für Lieferungen an die Volksschule Altenstadt soll 
der grundsätzliche Ablauf einer solchen Vorgehens-
weise erläutert werden:

   Der Kunde schreibt die benötigte Menge, Format 
und Dimensionen, sowie die Qualität vor.

   Daraus muss der notwendige Holzbedarf ermittelt 
werden. Hierzu sind umfangreiche fachliche Ken-
ntnisse erforderlich. 

   Entscheidung, an welchem Standort die geforder-
te Menge in der entsprechenden Qualität vorhan-
den wäre. Dazu sind auch entsprechende Abstim-
mungen seitens den Behörden notwendig.

   Teilweise Einholung von Richtpreisen der Dienst- 
leistern wie Holzakkordanten, Transportunterneh-
men, Sägewerke, usw.

   Erstellung einer Vorkalkulation.
   Verhandlungsgespräche mit Kunden, evt. Bereit-
stellung von entsprechenden Mustervorlagen.  

   Vorlage und Genehmigung durch Gemeindever-
tretung.

   Zeitliche Organisation aller notwendigen Arbeits- 
schritte bis zur fertigen Lieferung (Kundenange-
bot, Bestellung, Auftragsbestätigung, Holzaus- 
zeichnung, konkrete Angebotseinholung, Be- 
schluss für Auftragsvergabe Dienstleistungen 
durch Gemeindevertretung, Gemeindevorstand 
oder auch Bürgermeister).

   Durchführung aller Holzarbeiten (Sortierungen, 
Holztransport, Sägewerk, Trocknung, Hobeln 
usw.).

   Nach Erhalt der letzten Rechnungen kann der voll- 
ständige Auftrag einer Nachkalkulation unterzo-
gen werden.  

 
Das erste Projekt, das einer vollständigen Nachkalku-
lation unterzogen wurde, waren die Lieferungen des 
Fassadenholzes sowie des Unterkonstruktionsholz-
es beim Bau des JUFA-Hotels in Laterns. Seither sind 
alle größeren Schnittholzlieferungen sowie Rund-
holzverkäufe nachkalkuliert worden.

Auf besonderen Wunsch wurde der Gemeinde-
vertretung und den Ersatzmitgliedern in einer se- 
paraten Sitzung Beispiele der Nachkalkulationen,  
sowie grundlegende Vorgehensweisen erläutert.

Ausschuss für Wald, Jagd und Naturschutz
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Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft
Erfolgreiche Alpsaison 2024 auf den Gemeindealpen Wies und Gapfohl

Der Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft zieht eine 
sehr positive Bilanz für den Alpsommer 2024 auf den 
Gemeindealpen Wies und Gapfohl. Trotz heraus-
fordernder Wetterbedingungen wurde die Saison 
durch das Engagement aller Beteiligten zu einem Er-
folg. 

Ein besonderer Dank gilt den Pächtern und Hirten, die 
sich unermüdlich für das Wohl der Tiere und die Pflege 
der Alpflächen eingesetzt haben.

Alpe Wies: Zukunftssichere Bewirtschaftung dank 
langjähriger Pächter
Auch in diesem Jahr wurde die Alpe Wies von Anna 
Rosa und Alfons Nesensohn bewirtschaftet, die die Alpe 
bereits seit 47 Jahren führen. Am 10. Mai begann der 
Alpsommer für die 28 Kühe und vier Jungtiere, welche 
ausschließlich von Laternser Betrieben kamen. Dank 
des langjährigen Engagements und der erfahrenen 
Pflege durch das Pächterpaar konnten die Tiere am 
Ende des Alpsommers in ausgezeichnetem Zustand an 
die Bauern übergeben werden. Die langjährige Pflege 
der Alpflächen zahlt sich aus, indem Jahr für Jahr aus-
reichend Weideflächen zur Verfügung stehen und eine 
natürliche Vielfalt auf den Alpflächen erhalten bleibt. 

Anna Rosa und Alfons haben zudem signalisiert, die 
Alpe Wies auch weiterhin bewirtschaften zu wollen, 
was der Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft sehr be-
grüßt und als wichtigen Beitrag für den Erhalt und die 
Qualität der Alpflächen ansieht.

Alpe Gapfohl: Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ zum Ab-
schied und ein Rückblick auf die Saison
Auf der Alpe Gapfohl ging mit dieser Saison eine Ära zu 
Ende: Das Hirtenpaar Daniela und Lukas Freudig, das 
die Alpe in den letzten acht Jahren betreut hat, verab-
schiedet sich, um einen Hof in ihrer Heimat im Allgäu zu 
übernehmen. Der Ausschuss bedankt sich herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz und wünscht den beiden 
für die Zukunft alles Gute.

Die Saison begann am 16. Mai auf der „hinteren Wies“, 
wo die Tiere zunächst aufgetrieben wurden. Aufgrund 
der wetterbedingten Verzögerungen konnte das Vieh 
nicht wie geplant auf die Hochalpe Gapfohl gebracht 
werden. Dank des Entgegenkommens von den Päch-
tern, durfte das Vieh während dieser Übergangszeit 

auf der „vorderen Wies“ weiden, was ihre Versorgung 
sicherstellte und die Situation erheblich erleichterte. 
Für diese wertvolle Unterstützung bedankt sich der 
Ausschuss herzlich bei Anna Rosa und Alfons mit einem 
„Vergelt’s Gott“.

Am 8. Juni konnten schließlich alle Tiere – rund 190 
Stück, darunter Jungrinder, Mutterkühe, Pferde und 
Ziegen – auf die Alpe Gapfohl aufgetrieben werden. 
Trotz der Herausforderungen brachte das Hirtenpaar 
das Vieh in einem hervorragenden Zustand wieder zu 
den Bauern zurück. Ein wetterbedingt vorgezogener 
Alpabtrieb erfolgte am 12. September, der dank der 
Zusammenarbeit aller Beteiligten reibungslos verlief.

Zukunft von Gapfohl: 
Zusammenarbeit und Investitionen als Grundlage
Mit dem Abschied des Hirtenpaars steht eine Neuor-
ganisation der Alpe Gapfohl an. Der Ausschuss berät 
derzeit über die zukünftige Bewirtschaftung und be- 
tont die Bedeutung der engen Zusammenarbeit 
zwischen Seilbahn, Gastronomie, Tourismus, Jagd und 
Nachbaralpen, die für den Erfolg der Alpe entschei-
dend ist. Auch für die Alpe Gapfohl und die Alpe Wies 
sind Investitionen in die Infrastruktur und Weidepflege 
vorgesehen, um weiterhin beste Bedingungen für die 
Tiere und eine nachhaltige Alpwirtschaft sicherzustel-
len.

Schwendtag und freiwilliger Einsatz
Am 17. August leisteten etwa 20 freiwillige Helfer:In-
nen und Helfer beim Schwendtag durch das Entfernen 
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Ausschuss für Bau und Infrastruktur
Warmwasser für Kindergarten in den WC’s
In den WC-Räumen des Kindergartens ist derzeit kein 
Warmwasser zum Händewaschen vorhanden, was in 
einer modernen Einrichtung als ein wesentlicher Stan-
dard betrachtet wird. Angesichts der Bedeutung von 
Hygiene und Komfort – besonders in einer Einrichtung, 
in der kleine Kinder betreut werden – besteht ein drin-
gender Bedarf, diese Ausstattung bereitzustellen.

Aktueller Stand der Planung
Der Bauausschuss hat auf diesen Bedarf reagiert und 
bereits verschiedene Angebote eingeholt, um die 
Installation von Warmwasserlösungen in den Sani-
tärbereichen des Kindergartens zu ermöglichen. Die 
technischen und finanziellen Aspekte wurden dabei 
sorgfältig geprüft, um eine effiziente und zugleich 
kostengünstige Lösung zu finden, die den Anforderun-
gen des Kindergartens gerecht wird.

Nächste Schritte 
Die Planungen schreiten voran, und es wird angestrebt, 
die Installation schnellst möglich umzusetzen. Ziel ist 

es, dass die Kinder und das Personal in absehbarer Zeit 
von einer verbesserten Sanitärinfrastruktur profitieren.

Gemeinde Laterns schließt Infrastruktur- 
projekt am Parcours in Innerlaterns ab – 
WC-Anlage öffnet im Sommer 2025
Die Gemeinde Laterns hat ein bedeutendes Infrastruk-
turprojekt am Parcours in Innerlaterns erfolgreich vor-
angetrieben. Der Ausschuss für Bau und Infrastruktur 
setzte sich intensiv für die Einrichtung einer WC-Anlage 
und einer Stromversorgung am Parcours-Gelände ein. 
Mit diesen Neuerungen soll das Gelände, das von ver-
schiedenen Nutzergruppen genutzt wird, noch attrak-
tiver und funktionaler gestaltet werden.

Neue WC-Anlage und Stromversorgung für vielseitige 
Nutzung
Der Parcours in Innerlaterns ist ein beliebter Treffpunkt 
für unterschiedliche Gruppen und Aktivitäten. Neben 
Sportbegeisterten und Familien nutzt der Kindergarten 
das Gelände regelmäßig für Outdoor-Aktivitäten. Auch 

von Gebüsch einen wichtigen Beitrag zur Pflege der 
Alpflächen. Die Gemeinde bedankte sich mit einem 
gemeinsamen Essen. Der Ausschuss schätzt diesen Ein-
satz sehr, da er für den Erhalt der Kulturlandschaft von 
großer Bedeutung ist.

Wertvolle Unterstützung durch die Alpinter-
essentschaft Gapfohl
Die Alpinteressentschaft Gapfohl, vertreten durch 
Philipp Heinzle, Dagobert Nesensohn, Walter Keckeis, 
Ernst Furxer und Rainer Nesensohn vom Alpaus- 
schuss, übernahm auch in dieser Saison wichtige Auf-
gaben, darunter die Organisation des Viehauftriebs, 
die Zusammenarbeit mit den Hirten und die Düngung 
der Flächen. Ihre Arbeit ist für die Bewirtschaftung der 
Alpe Gapfohl unverzichtbar und wird hoch geschätzt.

Abschlussbilanz des Ausschusses für Alp- und Land-
wirtschaft
Der Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft zeigt sich 
insgesamt sehr zufrieden mit der Saison 2024 und be-
dankt sich bei allen, die zum Erfolg beigetragen haben. 
Die geplanten Investitionen und die wie bisherige enge 
Zusammenarbeit mit erfahrenen Pächtern und Hirten 
sichern eine nachhaltige Zukunft für die Gemeinde- 
alpen Wies und Gapfohl.

Ausschuss für Alp- und Landwirtschaft 
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Laternser Vereine veranstalten dort immer wieder Fes-
te und gesellige Zusammenkünfte. Zusätzlich treffen 
sich verschiedene Gruppen zum Grillen und Verweilen 
in der Natur. Um diesen vielfältigen Nutzungen gerecht 
zu werden, wurde eine WC-Anlage als Containerlösung 
eingerichtet. Um eine optisch ansprechende Inte-
gration in die Umgebung zu gewährleisten, wird der 
Container noch mit Holz verkleidet. Die vollständige 
Inbetriebnahme der Anlage ist für den Sommer 2025 
geplant, und das WC wird in den Sommermonaten zur 
Verfügung stehen.

WC Container Lösung wird noch mit Holz verkleidet 

Erweiterte Infrastruktur: Stromanschluss für das Par-
cours - „Hüsle“ 
Zusätzlich zur WC-Anlage wird im Parcours - „ Hüsle“ 
ein Stromanschluss installiert. Dieser soll besonders 
dem Kindergarten zugutekommen, der die Räumlich-
keiten bei schlechter Witterung als Aufwärmstation 
nutzen kann. Auch Vereine, die das Gelände für Ver-
anstaltungen und Feste nutzen, profitieren von dieser 
wichtigen Erweiterung.

Arbeiten wurden Hauptsächlich mit Ortsansässigen 
Unternehmen und dem Bauhof erledigt 

Dank an Frau Michaela Müller-Kofler 
Die Gemeinde spricht Frau Michaela Müller-Kofler 
ihren herzlichen Dank aus. Durch ihr Grundstück wurde 
die Wasserzuleitung gegraben. 

Ein Mehrwert für die Gemeinde Laterns und ihre
Bewohner
Mit der Fertigstellung dieses Projekts hat die Gemeinde 
Laterns eine wertvolle Grundlage für die zukünftige 
Nutzung des Parcours-Geländes in Innerlaterns ge- 
schaffen. Der Ausschuss für Bau und Infrastruktur freut 
sich auf die offizielle Eröffnung im Sommer 2025.
Der Bauausschuss bedankt sich bei allen Beteiligten für 
die Umsetzung von diesem Projekt.

Ausschuss für Bau und Infrastruktur

Protokolle
Wichtiger Hinweis: Bei diesen Berichten handelt es sich um Auszüge der Niederschriften (Sachverhalte und 
Beschlüsse). Der Volltext kann im Internet (www.laterns.at) abgerufen oder bei der Gemeinde erfragt werden.

Verhandlungsschrift über die 22. Sitzung der Gemeindevertretung vom 24.4.2024

TOP 2 BERICHT DES BÜRGERMEISTERS, DES  
GEMEINDEVORSTANDES UND DER AUSSCHÜSSE
Bericht des Bürgermeisters: 
-   03.04.2024 - Ergebnispräsentation der Machbarkeits- 

und Variantenstudie für das Erlebnisbad „Frutzau“ 
-   04.04.2024 - Sitzung Gemeindewahlbehörde
   Aufgrund von Gesetzesänderungen gibt es nur mehr 
ein Wahllokal in Laterns. In der Gemeinde-Info wurde 
darüber berichtet. 

-   05.04.2024 - Bürgermeisterwechsel in Meiningen
-   11.04.2024 Verbandssitzungen 

*   Schulerhalterverband Allg. Sonderschule Rankweil- 
Vorderland, Schulerhalterverband Polytechnische 
Schule Rankweil-Vorderland, 

   *   Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband 
Rankweil

   *   ASZ-Vorderland
-   107. Regio-Vorstandsitzung
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-   16.04.2024 Regio-Sekretär-Treffen
   Das Treffen der Regio-Gemeindesekretäre fand 
dieses Mal in Laterns im Foyer des Dorfsaales statt.

-   18.04.2024 Schlussabnahme JUFA-Hotel
   Die Gewährleistungsfristen laufen Ende Mai aus, 
außer bei den Bauteilen- Dachhaut und Betonbau, 
hier gilt eine längere Gewährleistungsfrist. Bei der 
Abnahme waren Vertreter von den wesentlichen 
Gewerken anwesend, es gab keine Beanstandungen, 
bis auf kleinere Materialfehler welche von den  
betroffenen Firmen behoben werden. 

-   19.04.2024 Bürgermeisterwechsel in Sulz
-   24.04.2024 Koordinationsstelle Vorderland-Mitte:
   bzgl. der geplanten Koordinationsstelle für die Kinder-
betreuung fanden nochmals Abstimmungsgespräche 
der Gemeinden Zwischenwasser, Viktorsberg, Röthis 
und Laterns statt.

-   Voranschlag 2024 - Die Rückmeldung des Landes 
Vorarlberg liegt vor und wurde an die Gemeindever-
tretung übermittelt. 

-   05.04.2024 JHV Güterweggenossenschaft Winkel- 
Älpele.

Bericht des Vorstandes
Dietmar B. berichtet über die heutige Vorstandsitzung: 
Lieferauftrag für Schnittholz an die Dobler Holzbau 
GmbH wurde bei der letzten GV-Sitzung an den GVo 
delegiert. Lieferung Schnittholz an Dobler Holzbau 
GmbH für Kommission Reichshofstadion Lustenau. Die 
Vergabe der Nebenarbeiten an das Sägewerk Mündle.

Nahversorgung: Ein Schreiben vom Betreiber des ADEG 
Innerlaterns an die Gemeinde wurde behandelt: Der 
Betreiber weist allgemein auf die schwierige Situation 
im Dorfladen hin und macht ein paar Vorschlägen. Der 
GVo ist sich einig, dass die Nahversorgung ein wichtiges 
Thema ist. Diese wurde immer schon unterstützt und 
man ist an einer Lösung interessiert. Als erster Schritt 
wird ein Gespräch mit dem Betreiber geplant, als wei- 
teren Schritt wird die Gründung einer Arbeitsgruppe 
die das Thema kurz-, mittel- und langfristig behandelt, 
überlegt. Eine externe Moderation der AG für eine or-
dentliche, straffe Durchführung ist angedacht. 

Öffentlichkeitsausschuss und Redaktionsteam
Doris Z. berichtet, dass die nächste Sitzung am 6. Mai 
stattfindet. Berichte für die nächste Ausgabe des Blät-
tle, Erscheinung im Juni oder Juli, können jetzt schon 
abgegeben werden. 

Abgabenkommission und Gemeindefinanzen 
Amanda berichtet, dass eine Sitzung stattgefunden hat. 
Über den Verkauf von Grundstücken und Objekten der 

Gemeinde und über die Förderungen der Gemeinde 
wurde beraten. Der erste Punkt ist sehr wichtig, dazu ist 
eine interne Besprechung mit der Gemeindevertretung 
geplant. Bei den Förderungen, die aus dem Jahr 2011 
stammen, folgt eine Empfehlung an die Gemeinde- 
vertretung zu prüfen, ob diese noch zeitgemäß sind. 

Bau und Infrastruktur
Roland M. berichtet, dass eine Sitzung und ein Vor-Ort 
Termin für ein öffentliches WC beim Birihof stattgefun-
den haben. Dabei wurde mit Erfolg getestet, Wasser 
vom Objekt Birihof bis zum Spielplatz zu führen. Der 
mögliche Standort für das WC und der Kanalanschluss 
wurden geprüft. Es wird noch alles zusammengestellt 
und die Kostenschätzung geht dann an die Gemeinde-
vertretung.
Das öffentl. Gut im Thal, welches von Romana bis zum 
Schulhaus verläuft, wurde vermessen.
Beim Schulhaus Bonacker wurden alle Bäume gefällt, 
da deren Wurzeln die Stützmauer beschädigten. Die 
verbliebene Tanne wird ev. als Christbaum verwendet. 

Wald, Jagd & Naturschutz
Gerold M. berichtet, dass diesen Montag die letzte 
Sitzung stattgefunden hat. Das Hauptthema war das 
Angebot an Dobler Holzbau GmbH. Allgemeine Themen 
wurden noch besprochen. Auf der Wies und bei der 
Deponie sind die Holzarbeiten fertig. Ca. 36 m3 liegen 
beim Sägewerk Nesensohn, beim Wolfeggele ca. 15 fm 
Hartholz und ca. 30 fm von der Wies (schlechteres 
Nutzholz) wurde an das Sägewerk Nesensohn verkauft.

Auf Zapfenböden wurden Pflanzen nachgesetzt. Beim 
Bauhof sind auch Aufforstungen geplant, das wurde 
aufgrund der Wetterlage verschoben. Auch im Stürch-
er und bei einem Schlag auf Furx sollen noch Pflanzen 
gesetzt werden, alle aus dem eigenen Pflanzgarten. 
Im Stürcher wurden abgebrochene und dürre Bäume 
gerüstet und an den Weg gezogen. Die Arbeiten 
wurden von den Gemeindearbeitern und über den 
Maschinenring durchgeführt. 

Familie & Kultur
Bianca K. berichtet von der gestrigen Sitzung: allge-
meine Themen wurden besprochen. Sie informiert, 
dass der E-Bike-Kurs wetterbedingt auf den 7. Juni, 
14.00 Uhr, verschoben wurde. Die Anmeldung ist bei 
der Gemeinde möglich.
 
Alpausschuss
Der Vorsitzende berichtet, dass eine Besprechung mit 
der Alpinteressentschaft und den Hirten zur bevorste-
henden Alpsaison stattgefunden hat.
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TOP 3 MOHI – AUFLÖSUNG DER KOOPERATION, 
ZUSTIMMUNG ZUR INTEGRATION VOM MOHI 
LATERNS IN DEN MOHI DES GESUNDHEITS- UND 
KRANKENPFLEGEVEREINES VORDERLAND
Der Vorsitzende stellt die Anträge, dass
a) die bestehende Vereinbarung zwischen dem Gesund-
heits- und Krankenpflegeverein laut dem Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 21. Dezember 2022 ein-
vernehmlich mit 30. April2024 aufgelöst wird und
b) der MOHI Laterns ab 01. Mai 2024 in den MOHI vom 
Gesundheits- und Krankenpflegeverein Vorderland in-
tegriert werden soll. Beide Anträge werden einstimmig 
angenommen.

TOP 4 RECHNUNGSABSCHLUSS 2023
Der vorsitzende stellt den Antrag, den Rechnungsab-
schluss 2023 in der vorliegenden Form zu beschließen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Gesamthaushalt  
(Inklusive interne Vergütungen)

Ergebnis- 
haushalt

Finanzierungs- 
haushalt

Erträge / Einzahlungen (Summe 
operative und investive Gebarung)

2.503.681,58 2.447.053,82

Aufwendungen / Auszahlungen 
(Summe operative und investive 
Gebarung)

3.067.072,50 2.701.194,97

(SA0) Nettoergebnis /  
(SA3) Nettofinanzierungssaldo

-563.390,92 -254.140,97

Entnahme von Haushaltsrücklagen / 
Einzahlungen aus der  
Finanzierungtätigkeit

261.134,05 400.000,00

Zuweisung von Haushaltsrücklagen / 
Auszahlungen aus der  
Finanzierungstätigkeit

0,00 211.635,96

(SA00) Nettoergebnis nach 
Haushaltsrückl. / (SA5) Geldfluss 
aus der voranschlagswirks. Geb.

-302.256,87 -65.776,93

(SA6) Geldfluss aus der nicht voran-
schlagsiwrksamen Gebarung

22.827,17

(SA7) Veränderung an liquiden 
Mitteln

-42.949,76

 
Vermögenshaushalt

Aktiva

(A) Langfristiges Vermögen 25.510.914,94

(B) Kurzfristiges Vermögen 527.046,35

Summe Aktiva 26.037.961,29

Passiva

(C) Nettovermögen 14.831.288,83

(D) Investitionszuschüsse 5.210.351,33

(E+F) Fremdmittel 5.996.321,13

Summe Passiva 26.037.961,29

TOP 5 GENEHMIGUNG DER NIEDERSCHRIFT DER 
21. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG
Zur Niederschrift der 21. Sitzung der Gemeindevertre-
tung gib es keine Änderungen.

TOP 6 ALLFÄLLIGES
a) Der Vorsitzende sagt, dass die geplante Flurreini-
gung aufgrund der Witterung leider abgesagt werden 
musste. Die Flurreinigung bei den Seilbahnen mit den 
Vereinen wird aber gemacht.

b) Der Vorsitzende informiert, dass das Landesstraßen-
bauamt die Instandsetzung der Mauer im Bonacker 
(Straßenkilometer km 9,11 – 9,14) plant. Während der 
Arbeiten kommt es zu Verkehrsbehinderungen. Die In-
formation an die Bevölkerung folgt frühzeitig. 

c) Rainer N. bezieht sich auf die letzte Gemeinde-Info 
zum Thema Wahlsprengel: Aufgrund von Gesetzes- 
änderungen gibt es nur mehr einen Ort zum Wählen, 
was er bedauert. Wieder wird uns etwas vorgeschrie-
ben und man müsste dagegen etwas tun können. Es 
sind einige Personen an der Erhalten der einzelnen 
Wahllokale interessiert, die ohne Wahlkarte wählen 
möchten.
Der Vorsitzende hat dafür Verständnis, aber wenn ein 
Einspruch kommt, besteht ein Risiko für die Gültigkeit 
der Wahlen. Im GVo und in der Gemeindewahlkommis-
sion wurde es ebenfalls besprochen und man sieht die 
Zusammenlegung aber als notwendig an.

d) Rainer N. sagt, dass es im GV-Protokoll steht, aber 
in der Gemeinde-Info nicht ganz verständlich ist: man 
hätte festhalten können, dass die Bahnlose selbständig 
abgeholt werden können. Der Vorsitzende entgegnet, 
dass die Leute es richtig verstanden haben und bereits 
mit eigener Abholung angemeldet haben.

e) Adi R. sagt, bzgl. der Fällung des Baumes bei der In-
sel in Innerlaterns das Gerüchte umgehen, dass dies im 
Auftrag der Gemeinde passiert ist, wobei er das nicht 
glaubt. Der Vorsitzende hat nie gesagt, dass der Baum 
gefällt werden muss, das bestätigt auch die Besitzerin 
in einem Telefonat letzte Woche. Die Gemeinde hat das 
nicht beauftragt. 

f) Doris Z. möchte zum berichteten GVo Beschluss für 
den Holzverkauf von heute klarstellen, dass sie nicht 
dagegen ist, sie hat nur um eine kurzfristige Vertagung 
gebeten. 
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TOP 7 ZUSÄTZLICHER TOP: UMLEGUNG DER 
HAUPTLEITUNG – TRINKWASSERVERSORGUNG 
BEIM GRUNDSTÜCK 155/5
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass man die Leistun-

gen für die Umlegung der Hauptleitung lt. Angebot Ing. 
Roland Frick GmbH, Sulz, für € 11.867,96 netto vergibt, 
die Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem Aufwand. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Verhandlungsschrift über die 23. Sitzung der Gemeindevertretung vom 26.6.2024

TOP 2 BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS, DES GE-
MEINDEVORSTANDES UND DER AUSSCHÜSSE
Bericht des Bürgermeisters: 
-   21.05.2024 ÖPNV Generalversammlung 
   Themen waren u.a. der Rechnungsabschluss und der 
geplante Wanderbus Laterns – Damüls. Ein Konzept 
mit Varianten wurde vorgestellt.

-   23.5.2024 Regio-Vorstandssitzung
-   28.05.2024 Bauverhandlung Robert Lins
-   07.06.2024 Jubiläumsfeier 40 Jahre Vorderlandhus
-   07. bzw. 09.06.2024 Sitzungen der Gemeindewahlbe-

hörde 
-   11.06.2024 Besprechung mit Laterns Tourismus 
-   11.06.2024. Bürgermeisterwechsel Feldkirch
-   13.06.2024 Besuch von Landeshauptmann:  
   LH Wallner Markus besuchte verschiedene Betriebe 
in Zwischenwasser und Laterns. Die Abendveranstal-
tung im Laternser Dorfsaal stand ganz im Zeichen des 
Ehrenamtes.

-   14.06.2024 Feierliche Eröffnung der Häusle Villa 
-   20.06.2024 Informationsabend der Gemeindevertre-

tung - Besprechung der Themen der heutigen Sitzung 
und weitere Themen.

Bericht des Vorstandes 
Bianca K. berichtet: 
-   17.05.2024 Besprechung mit Harald N. und Gemein-

devorstand - Thema war das Schreiben von Harald 
N. an die Gemeinde bezüglich der Zukunft des Dorf- 
ladens – vgl. GVo Bericht der letzten Sitzung. Mögli-
che Aktionspunkte wurden besprochen. 

-   20.06.2024 30. Gemeindevorstandssitzung - Zum 
Tagesordnungspunkt Finanzen waren der Finanz- 
ausschuss und Markus Sinz, Leiter Finanzverwaltung 
Vorderland, eingeladen. Die Sachlage zum heutigen 
TOP 3 und die schwierige finanzielle Situation der 
Gemeinde wurde von ihm erläutert. In den letzten 
Jahren wurde gut gewirtschaftet, aber auf über 85 % 
der Ausgaben hat die Gemeinde keinen Einfluss. Dass 
mit den Zuteilungen von Land und Bund nicht auszu-
kommen ist, wird in Zukunft etwa die Hälfte aller Ge-
meinden betreffen.

-   Ein Antrag des Laterns Tourismus um finanzielle Un-
terstützung 2024 wurde mit € 5.000 beschlossen. 

-   Die Anschaffung neuer Fahnenmasten und Fahnen 

für Laterns Thal und Innerlaterns bei der Kirche 
wurde mit rund € 7.000 beschlossen. 

-   Einem Kaufantrag für Holz von Gerold Matt über ca. 
€ 2.500 brutto wurde zugestimmt. 

Öffentlichkeitsausschuss und Redaktionsteam
Doris Z. berichtet, dass die aktuelle Ausgabe des Ge-
meindeblattes gerade fertiggestellt wird, die Vertei-
lung erfolgt in der kommenden Woche. Sie spricht allen 
Berichterstattern ihren Dank aus. Die nächste Ausgabe 
ist für den Herbst geplant.

Abgabenkommission und Gemeindefinanzen
Amanda N. nimmt Bezug auf den Bericht von Bianca K. 
zum gemeinsamen Termin des Gemeindevorstandes 
und dem Ausschuss: Der Kontokorrentkredit und die 
mittel- bzw. langfristige Finanzplanung waren die The-
men. 

Prüfungsausschuss
Amanda N. berichtet, dass eine unangemeldete Kassa- 
prüfung durchgeführt wurde. Die Kassaführung war in 
Ordnung. Aus dem Prüfbericht sind noch Fragen offen.

Bau und Infrastruktur
Roland M. berichtet, dass drei Sitzungen und Begehun- 
gen stattgefunden haben. Sanierung Kindergarten: An-
gebote für das Malen der Fassade und die Möglichkeit 
der Warmwasseraufbereitung für die WC-Räumlich-
keiten werden eingeholt.

Wald, Jagd & Naturschutz
Gerold M. berichtet, dass am 10. Juni 2024 eine Sitz- 
ung stattgefunden hat. Für den laufenden Auftrag 
der Dobler Holzbau GmbH wurde bereits ein großer 
Teil geliefert. Für den zweiten Teil liegt die Ware be-
reits beim Sägewerk Nesensohn, die Lieferung ist für 
den Spätsommer geplant. Das Holz stammt aus dem 
Stürcher und teilweise stockrot. Die stockrote Ware 
kann nicht zum Lieferauftrag dazu genommen werden, 
daher hat er ein Angebot für dieses Holz gemacht, 
vgl. Bericht des Gemeindevorstandes. Beim Sägewerk 
Mündle bleibt etwas Holz übrig, das nicht zum Auf-
trag dazu genommen werden kann. Dieses Holz über- 
nimmt das Sägewerk. Etwa 25 fm von der Wies über- 
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nimmt das Sägewerk Nesensohn. Dieses Jahr wurden 
bis dato ca. 120 fm Schadholz gerüstet. Es wurden 68 
Bahnlose angemeldet. Für den Eigenbedarf, Vereine 
und für Geschenkstannen werden ca. 80 fm Holz 
benötigt. Bei der Geschenktanne möchten die meisten 
Antragsteller das Schnittholz, und kein stehendes Holz. 
Dann werden alle Kosten berücksichtig und das Aus-
maß entsprechend reduziert. 

Alpausschuss
Der Vorsitzende berichtet, dass bei der Sitzung am 17. 
Juni der aktuelle Stand und die Wasserversorgung be-
sprochen wurde. Der Aufenthalt der Tiere auf der Wies 
musste um eine Woche verlängert werden, weil auf 
Gapfohl das Gras witterungsbedingt nicht entsprech-
end gewachsen war. Die Pächter der Alpe Wies haben 
einen Teil der Weide dafür zur Verfügung gestellt. 

TOP 3 GIROKONTO GEMEINDE LATERNS:  
ERHÖHUNG DES KONTOKORRENTKREDITS
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemeinde-
vertretung dem Kontokorrentkredit laut dem Finan- 
zierungsangebot der Raiffeisenbank Montfort vom 18. 
Juni bis zu einer Höhe von € 500.000 und einer Laufzeit 
von 3 Jahren sowie den im Angebot angeführten Kon-
ditionen zustimmt. Der Antrag wird einstimmig ange-
nommen.

TOP 4 VERKAUF GRUNDSTÜCKE 1372/12 UND 
1372/13
Dieser TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 

TOP 5 ANKAUF DER GEBÄUDEANTEILE DER RAIF-
FEISENBANK AM GEMEINSCHAFTSHAUS 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, das Wohnungseigen-
tum an TOP VI (VII) beim Gemeinschaftshaus Laterns, 
Laternserstraße 6, laut Angebot der Raiffeisenbank 
Montfort vom 05. Juli 2023 in der Höhe von € 85.000 
und den im Angebot angeführten Kaufbedingungen zu 
erwerben. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 6 WILDBACH-PROJEKT FRUTZ-NEBENBÄCHE
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemein-
devertretung dem vorliegenden Wildbachprojekt vom 
06. Mai mit einem Kostenrahmen von € 1.500.000 
sowie dem Finanzierungsschlüssel und damit der Über-
nahme des entsprechenden Interessenbeitrages sowie 
der Niederschrift Projektprüfung und damit verbunden 
Voraussetzungen zustimmt. Der Antrag wird einstim-
mig angenommen.

TOP 7 SEILBAHNEN LATERNS: VERBESSERUNGS- 
MASSNAHMEN BESCHNEIUNGSANLAGE 2024: AN-

SUCHEN UM ZUSTIMMUNG DES GRUNDEIGEN- 
TÜMERS
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemeinde 
Laterns keine Einwände gegen das Projekt „Verbesser- 
ungsmaßnahmen an der Beschneiungsanlage 2024“ 
hat. Die Zustimmung zur Grundinanspruchnahme für 
die Verlegung von Leitungen und Anschlussstellen wird 
erteilt. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TOP 8 MITEIGENTÜMERGEMEINSCHAFT LEBENS- 
RAUM VORDERLAND: KREDITAUFNAHME FÜR 
DIE INNENSANIERUNG DER ALTBAUZIMMER IM 
VORDERLANDHUS
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemeinde 
Laterns die Haftung in der Höhe von € 42.000 laut Ei-
gentumsanteilen (MEG) übernimmt, bei einem Kredit-
volumen von € 1.4 Millionen. Der Antrag wird einstim-
mig angenommen.

TOP 9 ZWEITWOHNUNGSABGABE
Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass die Gemeinde-
vertretung der vorliegenden Zweitwohnungsabgaben-
verordnung der Gemeinde Laterns und der Höhe der 
Abgabe mit € 7,00 / Quadratmeter zustimmt. Der An-
trag wird einstimmig angenommen.

TOP 10 GENEHMIGUNG DER NIEDERSCHRIFT DER 
22. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG
Die Niederschrift der 22. Sitzung der Gemeindevertre-
tung wird mit Änderungen genehmigt.

TOP 11 ALLFÄLLIGES
a) Doris Z. erinnert an die offene Anfrage bzgl. der Po-
sition Reisespesen im RA 2023 nach. Der Vorsitzende 
sagt, dass die Information folgt.

b) Gerold M. ergänzt seinen Bericht zum Waldaus- 
schuss: Eine aktuelle Anfrage für Schnittholz liegt vor, 
hierzu wird er zur Preisverhandlung eine Kalkulation 
vorbereiten.

c) Der Vorsitzende berichtet, dass gemäß der Auskunft 
des Landesstraßenbauamtes von Anfang Juni die Sa- 
snierung der Landesstraße, Abschnitt Buchfeld, in Pro- 
jektierung ist. Für nächstes Jahr ist die Entwässerung 
und Sanierung vorgesehen.

d) Roland M. fragt, ob eine zeitliche Abstimmung 
der Sanierungen (Laterns und Batschuns) an der 
Landesstraße erfolgt. Der Vorsitzende geht davon 
aus, dass bei der anstehenden Baubesprechung in 
Zwischenwasser Informationen dazu folgen.
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Kindergarten Laterns
Seit dem 9. September 2024 wuselt es wieder in der Unterwaldstraße

Alina, Filippo, Alexander, Ayse, Pius, Elias, Severin und 
Clemens sind heuer die GROSSEN Wusels.
Rosa, Benjamin, Fridolin, Mia, Paulina, Leon und Jonas 
die MITTLEREN Wusels und Marie, Charlotte, Anna, 
Vivienne, Marlena, Hannah, Matteo, Linus, Valentin, 
Niklas, Olivia, Lea und Luis die KLEINEN Wusels.

Von Anfang an war immer was los bei uns.

Erster Kindergartentag

Erntedank, kochen, Geburtstag feiern, malen, bauen, 
lesen, turnen,…

Erntedankfeier

fleissig kochen

Geburtstagsfeier und Geburtstagskind im Wuselstuhl

malen und bauen

lesen
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Spass im Turnsaal

Auf dem Weg in den Wald
Kindergarten Laterns
Petra, Kerstin, Ingrid und Sabrina

Volksschule Laterns
Juhu, wir starten in ein neues Schuljahr!
Es ist noch gar nicht so lange her, als wir die Viert-
klässler des letzten Schuljahres verabschiedet haben, 
und nun begrüßen wir die neuen Erstklässler.

Schulstart

Ein herzliches Willkommen an Lena, Elisa, Pius, Arthur, 
Johannes, Marvin, Niko und Emma.
Wir durften auch eine neue Lehrerin an unserer Schule 
begrüßen: Hallo Frau Tabea Gaßner!!
Wir freuen uns sehr, dass ihr mit uns lacht und lernt.

Gleich in der zweiten Schulwoche gingen wir gemein- 
sam auf Wandertag und marschierten gemütlich von 
Rankweil zum Sunnahof nach Göfis und machten eine 
feine Pause bei den Tieren. Später erkundeten wir den 
Rankweiler Wald und verbrachten bei Sonnenschein 
viel Zeit auf dem Schafplatz. 

Wandertag
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Mit großem Stolz haben wir am 30. September im 
Landhaus in Bregenz mit sieben anderen Schulen aus 
ganz Vorarlberg das Zertifikat „Lesende Schule Vorarl-
berg“ in Gold überreicht bekommen. Wir bedanken uns 
bei unseren Schüler:Innen für die Motivation und den 
Fleiß, den sie alle in den Bereichen Lesen und Sprache 
aufgebracht haben. Natürlich werden wir diesen 
Schwerpunkt an unserer Schule weiter intensivieren.

Liebe Grüße aus der Schule
Tabea, Manuela, Brigitte und Silvia

Ran an die Fahrräder hieß es am 24. September auf 
dem Schulhof der Volksschule Laterns. Der Klimaaktiv 
Radfahrkurs besuchte uns, die zwei Fahrlehrer zeigten 
uns allerlei Kniffs und Tricks, um sicher mit dem Fahr-
rad unterwegs zu sein.

Am 25. September machte “Chemie on Tour” von 
der TU Wien bei uns im Dorfsaal Laterns Halt. In zwei 
Schulstunden konnten unsere Großen und unsere Be-
sucher aus Batschuns (4. Klasse) mit allerlei chemischen 
Substanzen hantieren und experimentieren. Wir haben 
viel gelernt und es hat sogar geknallt.
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Mittelschule Zwischenwasser
Kennenlernvormittag der 1. Klassen
31 Mädchen und Buben (1 Kind aus Röthis, 7 Kinder 
aus Muntlix, 6 Kinder aus Zwischenwasser, 7 Kin- 
der aus Batschuns, 8 Kinder aus Laterns und 2 Kin- 
der aus Dafins) schulten heuer in unserer Mittelschule 
Zwischenwasser ein. Für die meisten Kinder bedeutete 
der Schulwechsel eine große Umstellung. Erleichtert 
wurde der Einstieg in die Mittelschule durch einen 
Kennenlernvormittag im Pfarrsaal Muntlix, der von 
den Klassenvorständinnen Julia Walser und Monika 
Konzett vorbereitet und gestaltet wurde. Am 17. Sep-
tember war es für die 1a und 1b so weit. Neben Spaß 
und Spielen standen Kennenlernen und das Stärken 
der Gemeinschaft im Vordergrund.

Schülerliga
Seit dem heurigen Schuljahr gibt es an unserer Schule 
ein neues, attraktives Angebot für alle fußballbegeis-
terten Schüler. Die MS Zwischenwasser nimmt seit 
dem Wintersemester an der Schülerliga Fußball teil. 
Gespielt wird in der Bezirksmeisterschaft Feldkirch, bei 
dem sich unsere Schulmannschaft mit anderen Schulen 
im Bezirk in Turnierform im Waldstadion Feldkirch oder 
im Winter in der Halle misst. 

An spielfreien Nachmittagen findet jeweils am Mitt- 
woch ein Schülerligatraining statt. Somit haben die 
Spieler neben dem Vereinstraining eine zusätzliche 
Trainingseinheit in der Woche, bei dem sie sich fußball-
technisch, taktisch und sozial weiterentwickeln kön-
nen.

An den ersten beiden Turniertagen schlugen sich die 
Jungs von Coach Stephan Klimesch für das erste Auftre-
ten schon sehr beachtlich. Sie befinden sich zurzeit im 
Mittelfeld der Tabelle. Bei der Rückrunde im Frühjahr 
ist dann noch alles drin, um sich für die Landesmeister-
schaft im 7-er Fußball zu qualifizieren. Dafür drückt die 
ganze Schule unseren Kickern die Daumen.

Mittelschule Zwischenwasser
Sandra Stramitzer
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Musikverein Laterns
Marschmusikwettbewerb
Im Juni nahmen wir am Marschmusikwettbewerb in 
Doren teil. In den letzten Jahren haben wir meist bei 
Wettbewerben teilgenommen, bei denen man sich auf 
das Musizieren konzentrierte. Dieses Jahr entschieden 
wir, unser Augenmerk auf das Marschieren zu legen. In 
vielen Proben übten wir die verschiedenen Kommandos, 
das gerade Laufen sowie auch die Kurven, das Abfallen 
in Dreierreihe und die große Wende. Das alles war Teil 
unserer Vorführung wobei wir währenddessen einen 
Marsch auswendig spielten. Es war eine tolle Erfahrung 
und wir konnten gemeinsam an unseren Marsch- 
ier-Fähigkeiten arbeiten, wovon auch die jungen Musiker 
des Vereins, die noch nicht so viel Übung darin hatten, 
super profitieren konnten. Wir können stolz sein auf un-
ser Ergebnis von 91,20 erreichten Punkten in der Kate-
gorie D. Gemeinsam feierten wir dies noch ausgiebig im 
Rahmen des Bezirkmusikfestes in Doren.  

Sommernachtsfest
Nach unserem großen Jubiläumsfest im letzten Jahr, 
feierten wir diesen Sommer wieder traditionell das 
Sommernachtsfest. Am Freitagabend starteten wir mit 
dem Firobad-Hock und freuten uns über zahlreiche 
Besucher:Innen. Der Samstagabend wurde von den 
Quärgängar gestaltet, welche das Publikum mit super 
Musik unterhielten. Am Sonntag fand der Frühschoppen 
mit dem Polkaclub Vorderland statt, die ebenfalls für 
beste Unterhaltung sorgten. Wir bedanken uns bei allen 

die uns einen Besuch abstatteten. Ebenso möchten wir 
uns bei allen Herlfer:Innen herzlich bedanken. Es war ein 
tolles Wochenende!

Landesmusikfest
Ein Landesmusikfest findet nicht alle Jahre statt. Um 
genau zu sein, liegt das letzte bereits rund 30 Jahre 
zurück! Umso mehr freuten wir uns, als es hieß, dass 
diesen Sommer anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
des Vorarlberger Blasmusikverbandes, wieder einmal 
eines stattfindet. Mit den Öffis fuhren wir nach Frastanz, 
wo das Fest veranstaltet wurde. Es war ein imposantes 
Bild: hunderte Musikant:Innen aus dem Land versam-
melten sich alle aus dem gleichen Grund – aus Liebe zur 
Musik. Gestartet wurde dann mit einem gemeinsamen 
Marsch, wobei mehrere Musikvereine als große Vereini-
gung zusammen marschierten. Wir freuten uns über das 
gemeinsame Marschieren in der Vorderlandgruppe mit 
Musikern der Gemeinden Fraxern, Viktorsberg, Über-
saxen, Batschuns und Muntlix. Anschließend spielten 
alle, über 2.500 Musikant:Innen, zusammen im Gesamt- 
chor. Etwas das man nicht oft erlebt in einer Musik-
karriere und definitiv Gänsehaut verursachte. Den  
restlichen Abend feierte man noch Gemeinsam im  
Festzelt und genoss dieses seltene Ereignis. 

Musikverein Laterns
Lena Rohrer
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Trachtenverein Laterns
Seit Langem wieder ein Vereinswandertag
Es sollte Anfang Juli ein wunderschöner Grillnachmittag 
nach einer ausgiebigen Sommerwanderung in Laterns 
werden, aber der Wettergott war nicht auf unserer 
Seite. Daher war Schlechtwetterprogramm angesagt: 
Mit dem Bus starteten wir am späten Vormittag und 
fuhren Richtung Gerstenböden, wo die nasskalte Wan-
derung begann. Im Maiensäß von Alois und Ida Nesen-
sohn wurden dann alle tropfnass auf das Herzlichste 
empfangen. Gegrillt wurde auch, und es wurde viel 
gelacht, gespielt und gesungen. Das schlechte Wetter 
war schnell vergessen und wir haben uns alle bestens 
unterhalten und einen unvergesslichen Wandertag mit 
gemütlichem Ausklang erlebt.

Generalversammlung mit Neuwahlen
Der Trachtenverein hat am 14. August im JUFA-Hotel 
im Seminarraum die jährliche Generalversammlung 
durchgeführt. Für die Wiederwahl stellte sich der alte 
Vorstand mit Ausnahme von Simone Fritsch zur Verfü-
gung. Simone hat sich aus persönlichen Gründen nicht 
mehr zur Wahl aufstellen lassen, bleibt dem Trachten-
verein aber als Mitglied weiterhin treu.

Notburgafest und Erntedank
Nach unserem Notburgafest in der Pfarrkirche Thal mit 
anschließender schlichter Agape mit Wasser, Wein und 
Brot folgte 3 Wochen später am 1. Sonntag im Okto-
ber unser traditionelles Erntedankfest mit Erntedank-

feier in der Pfarrkirche Thal, welche musikalisch vom 
Laternser Chörle begleitet wurde. Anschließend wurde 
im festlich dekorierten Dorfsaal weitergefeiert. Un-
sere Trachtenkinder konnten es kaum erwarten, bis 
sie ihre Tänze unter der musikalischen Begleitung von 
Peter Rheinberger und Peter Deisl zum Besten geben 
durften. Auch heuer freuten wir uns im Anschluss an 
den grandiosen Auftritt unserer begeisterten Trach- 
tentanzkinder über die Tanzdarbietungen unseres  
Freundschaftsvereines der Trachtengruppe Rank-
weil. Die zahlreich erschienenen Gäste genossen den 
weiteren Frühschoppen mit Ländle 3, kulinarischen 
Köstlichkeiten und ließen den späten Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen oder einem Gläschen Wein an der 
Weintheke ausklingen.

Trachtenverein Laterns
Astrid Breuß
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Pfarre Laterns
Goldenes Priesterjubiläum von Pater 
Ferdinand Zech
Am 14. Juli feierten wir in Laterns das Goldene Priester-
jubiläum von P. Ferdinand Zech. Er gehört zur Ordens-
gemeinschaft der „Missionare vom Kostbaren Blut“, 
zu denen unter anderem auch Bischof Erwin Kräutler 
zählt. Die Feier in seiner Heimatpfarre, da wo er auch 
seine Primiz gefeiert hat, war eine in einer Reihe von 
mehreren Feiern, die zu diesem besonderen Jubiläum 
stattfanden.

P. Ferdi feierte unter anderem im Rahmen der Provinz-
tage in Maria Plein in Salzburg, im Traunstein, wo 
er mehrere Jahre als Priester gewirkt hat, in Maria 
Baumgärtle, wo er derzeit stationiert ist und in Schel-
lenberg. Mit ihm feierten auch seine Mitbrüder P. Josef 
Gehrer und P. Hermann Wörgötter, die ebenfalls das 
Goldene Priesterjubiläum feiern und P. Bruno Rederer, 
der das Diamantene Priesterjubiläum feierte. Am Fest- 
gottesdienst in Schellenberg hat unser Bischof Benno 
Elbs teilgenommen, der derzeit auch Administrator für 
das Erzbistum Vaduz ist. 

Der Festgottesdienst wurde musikalisch vom Kirch-
enchor unter der Leitung von Waltraud Bernhart ge-
staltet. Der erste Täufling von P. Ferdi, Mario Nesen-
sohn, leistete ebenfalls einen musikalischen Beitrag. 
Die Ortsvereine nahmen an den Festlichkeiten teil, so 

spielte der Musikverein im Anschluss an den Gottes-
dienst ein Ständchen. Die Bäuerinnen übernahmen 
dankenswerterweise die Agape. So wurde der wunder-
schöne Sommersonntag nach dem Festgottesdienst  
zur Begegnung genützt. Neben der Familie kamen 
Bekannte, Freunde, Jahrgänger und Nachbarn, um 
dem Jubilar zu gratulieren. 

In seiner Predigt betonte P. Ferdi, dass er für Gottes 
Begleitung durch all die Jahre sehr dankbar sei. Das 
Gottvertrauen habe ihn bis hierhergeführt. Und wenn 
sich auch Manches in dieser Zeit geändert hat, möchte 
er doch betonen, dass der Dienst für die Kirche ein gu- 
ter Weg war und ist, den er nur weiterempfehlen kann. 
Wir wünschen P. Ferdi weiterhin alles Gute, das hat 
sich auch in den „Herzenswünschen“ ausgedrückt, die 
seine Familie ihm überreichte. Von Seiten der Pfarrge-
meinde gratulierten die Gemeindeleiterin und die Pfarr- 
gemeinderatsvorsitzende zum Jubiläum.

Amanda Nesensohn

Gedenkbücher
Es freut uns sehr, dass auf Initiative von Theresia Heinzle 
drei wunderschöne Erinnerungsbücher für unsere lie- 
ben Verstorbenen und unsere Taufkinder, entstanden 
sind. Gottlieb Nesensohn hat diese aus Laternser Holz 
gefertigt und Klara Nesensohn übernahm die beson- 
dere Gestaltung der Vorderseite mit dem Brennstab. 

Klara Nesensohn, Gottlieb Nesensohn und Theresia 
Heinzle mit den fertigen Werken

Diese Erinnerungsbücher liegen zukünftig in der Pfarr- 
kirche Laterns, in der Kapelle Bonacker und in der Ex-
positur Innerlaterns auf und werden laufend mit den 
Parten unserer lieben Verstorbenen und Fotos der 
Taufkinder bestückt. Vielen Dank, an alle Beteiligten, 
für die wirklich wunderbare und rasche Umsetzung 
dieser Idee. Unsere Pfarre lebt von jedem einzelnen 
Talent. 
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Kapelle Bonacker – Harmonium
Gebhard Nachbaur hat im Zuge seiner Recherchen für 
sein Buch über die Kapelle Bonacker auch einige inter-
essante Details über das Harmonium herausgefunden. 
Das Harmonium wurde 1902 in Wien von der Firma  
Kotykiewic gebaut. Bevor es 1990 nach Laterns kam, 
wurde das Harmonium in der Kapelle des Landeskran-
kenhauses Valduna in Rankweil gespielt. Wir haben es 
hier mit einem sehr hochwertigen, historischen Stück zu 
tun, welches noch gut bespielbar ist und es Wert ist, dass 
es uns auch zukünftig erhalten bleibt. Das Harmonium 
benötigt nach mehr als 33 Jahren eine Generalüberho- 
lung, Reinigung und eventuell könnten auch ein paar 
kleinere Reparaturen anfallen. Aufgrund dieser speziel-
len Situation luden Gebhard Nachbaur und Amanda  
Nesensohn am Sonntagnachmittag, den 13. Oktober 
alle Interessierten in die Kapelle Bonacker zu einer In-
formationsveranstaltung über die bewegte Geschichte 
des Harmoniums, deren Spielweise und deren Wert, 
ein. Ein paar musikalische Hörgenüsse durften dabei 
ebenso nicht fehlen wie eine gemütliche Agape.

Wir freuen uns über jede Unterstützung zur Erhaltung 
des Harmoniums. Eure Spenden nehmen wir gerne per 
Überweisung auf Konto: AT70 3742 2000 0765 1300, 
Verwendungszweck: Harmonium, oder direkt im Pfarr-
büro, entgegen. Vielen Dank!

Firmung mit 17 + in der Seelsorgeregion 
Vorderland (SSR VL) 
„Wenn du siehst, dass eine Seifenblase platzt, mache 
eine neue, statt zu beklagen, dass sie kaputt ist“. 

Mitte März traf sich die SSR VL Leitung zum erstma-
ligen Austausch über die weitere Vorgehensweise der 
Firmung mit 17+. Jeweils drei Pfarren schließen sich 
zusammen, d. h., dass ab Herbst 2024, die Pfarren 
„Batschuns - Laterns - Muntlix“ gemeinsam die Firm-
vorbereitung anbieten. Folgende Vorteile sehen wir: 
die jungen Erwachsenen kennen sich bereits aufgrund 
der Schule, sinnvolle Gruppengrößen, jedes Jahr eine 
Firmung, ein stärkeres Wir-Gefühl als Christen, Syner-
gien und Ressourcen gemeinsam nützen. 

Aus jeder Pfarre beteiligen sich Ehrenamtliche, die 
gemeinsam das Firmteam stellen und ein Konzept 
erstellen. Der Leitfaden orientiert sich an den sieben 
Geistgaben und an den vier Grundvollzügen der Kirche 
(Koinonia – Diakonie – Verkündigung – Liturgie). Un-
ser „Ziel“ in der Firmvorbereitung ist, dass die jungen 
Erwachsenen auf ihrem Glaubens- und Lebensweg ge- 
und bestärkt werden, ihnen Glaubenserfahrungen er-
möglicht werden und sie ein positives Bild von Kirche 
erleben und erfahren. 

Aus mehr als 15 Jahren Firmleitungserfahrung in 
verschiedenen Pfarren, wird deshalb mein neuer 
Aufgabenschwerpunkt ab diesem Herbst die Fir-
mung sein. Der gemeinsame Firmtermin steht be- 
reits fest (7. Juni 2025) und der Firmspender ist auch 
schon angefragt. Ein pfarrübergreifendes Firmteam 
bildete sich im Frühjahr und hat sich bereits ge- 
troffen. Das neue Firmkonzept wurde im Sommer  
finalisiert. Die Einladungen an die Firmkandidat:Innen 
erfolgten vor den Sommerferien und die persönlichen 
Anmeldungsgespräche fanden bereits im September 
statt. 

Wir freuen uns, dass wir mit 22 jungen Erwachsenen 
aus Batschuns und Laterns am 20. Oktober mit einem 
„Kick off“ in die Firmung gestartet sind. Die Firmkandi-
dat:Innen von Muntlix werden aufgrund des Firmalters 
von 17+ erst nächstes Jahr eingeladen.

Pfarre Laterns 
Sandra Friedle 
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Feuerwehr Laterns
Feuerwehrjugend Laterns
Unser Ausflug brachte uns nach Feldkirch zur Gokart 
Bahn. In 3 Runden wurde gefahren, was das Zeug 
hält (inklusive Zusammenstöße und Drehungen). Ab-
schließend gab es noch leckere Pizza im Gewerbepark. 

Ausflug Gokart fahren 

Ein großartiges Erlebnis war auch das Zeltlager in Wol-
furt, wo wir das erste Mal teilnahmen. Am Freitagnach-
mittag war Anreise und Aufbau des Zeltes. Am Abend 
nach dem Abendessen, fand die feierliche Lagereröff-
nung statt. Am Samstag ging es nach dem Frühstück 
zum Fotoshooting und weiter zur Lagerolympiade. 
Diese fand durch Wolfurt statt und wir mussten ver-
schiedene geschickliche Spiele absolvieren. Der rest- 
liche Nachmittag war dann zur freien Verfügung, da 
nutzten einige die Ach um sich abzukühlen. Am Abend 
ging es mit der Siegerehrung und einer Jugendparty 
mit DJ zu Ende. Am Sonntag wäre eigentlich noch die 
Messe und die Abschlussfeier gewesen, wegen dem 
starken Regen beschlossen wir, uns aber schon früher 
auf den Heimweg zu machen. 

Jugend Zeltlager in Wolfurt

Auch durften wir in den Herbstproben zwei unserer 
Jugendlichen auf die nächste Feuerwehrjugendstufe 
befördern. Wir gratulieren Samuel zum Feuerwehrju-
gendmann Stufe 2 und Gabor zur Feuerwehrjugend-
mann Stufe 1. In den Herbstproben wurde die Knoten-

kunde wiederholt, eine Leiter aufgestellt und Personen 
gerettet. Der Greifzug, ein technisches Gerät zur Ber-
gung von Fahrzeugen wurde durchgenommen. In ei- 
ner Probe bekamen sie den Auftrag unsere Holzpumpe 
ohne diese direkt anzugreifen etwa 40 cm in die Höhe 
zu bringen. Hier war Kommunikation und Zusam-
menarbeit wichtig. Zudem haben wir die verschieden 
Pumpensysteme in unserer Feuerwehr durchgenom-
men. 

Feuerwehrjugend Herbstprobe

Jugendleiterin 
Sonja Burtscher

Einsätze:
18.06.2024 um 19.47 Uhr – Technischer Einsatz ohne 
Personenschaden (Ölaustritt bei Motorrad)
Auf der Furkastraße oberhalb von Bad Laterns kam 
ein Motorradfahrer zu Sturz. Die Feuerwehr Laterns 
rückte mit dem Tanklöschfahrzeug zur Unfallstelle 
aus. Nach der Erkundung und Absicherung der Unfall-
stelle wurde das ausgelaufene Öl mittels Ölbindemit-
tel gebunden und zusammengekehrt. Weiters wurde 
das Landestraßenbauamt informiert und Ölspurtafeln 
angefordert, um nachfolgende Verkehrsteilnehmer zu 
warnen.

Ölaustritt beim Motorrad
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Leistungsbewerbe
Wettkampfgruppe Laterns 1
Wir starteten beim diesjährigen Landesbewerb in Lau- 
terach in den Wertungsklassen FLA und BFLA Bronze. 
In beiden Bewerben konnten wir zwar mit guten Zei- 
ten aufzeigen, dies jedoch leider nicht immer fehlerfrei, 
was wertvolle Punkte kostete. Mit dem jeweils 4. Rang 
platzierten wir uns dennoch im Spitzenfeld. Im Finale 
der besten sechs Gruppen konnten wir uns zeitmäßig 
nochmals steigern, eine Rangverbesserung war aber 
nicht mehr möglich. Beim Nassleistungsbewerb er- 
reichten wir nach einem Missgeschick bei der Erstel-
lung der Löschleitung den 15. Platz in der Kategorie 
ohne Alterspunkte.

Ende August dann der Höhepunkt der diesjährigen  
Wettkampfsaison. Unsere Gruppe qualifizierte sich zum 
zweiten Mal in Folge für die Bundesleistungsbewerbe, 
welche heuer zudem noch in Vorarlberg ausgetragen 
wurden. Nach einer guten Zeit beim Löschangriff ver-
hinderte eine Verletzung beim Staffellauf ein besseres 
Ergebnis und wir landeten im hinteren Mittelfeld der 
Rangliste. Am Abend durften wir unsere Feuerwehr mit 
dem Start beim 2. Bundes-Firecup nochmals repräsen-
tieren und sorgten für einen gelungenen Abschluss der 
diesjährigen Wettkampfsaison.

Danke an Alle für die Unterstützung während des Wett- 
kampfjahres sowie den Teilnehmer für euren Einsatz.
Michael Keckeis

Wettkampfgruppe Laterns 2
Wie schon gewohnt starteten wir auch heuer bereits 
im Februar mit den Kuppelproben im Feuerwehrhaus. 
Sobald es das Wetter zuließ, führten wir unsere Pro-
ben im Freien durch. Der erste Nassleistungsbewerb 
fand in Schnann im Bezirk Landeck statt, wo wir in der 
Gästeklasse B mit Alterspunkte den 2. Platz erreichten.

13.08.2024 um 22:05 Uhr – Technischer Einsatz (Öl-
spur)
Neun Einsatzkräfte der Feuerwehr Laterns rückten 
mit dem Tanklöschfahrzeug aus und sicherten die La- 
ternserstraße im Bereich der Ölspur ab. Anschließend 
wurde die Ölspur mit Ölbindemittel gebunden und die 
Fahrbahn gereinigt. Um nachfolgende Verkehrsteil-
nehmer zu warnen, wurden Warndreiecke aufgestellt.

20.08.2024 um 17:16 Uhr – Technischer Einsatz, 
Verkehrsunfall mit vier verletzten Personen
Die Feuerwehr Laterns war mit dem Tanklöschfahr- 
zeug und dem Löschfahrzeug mit insgesamt 19 Ein-
satzkräften im Einsatz. Die Straße musste beidseitig 
für den gesamten Verkehr gesperrt werden. Nach der  
Sicherung des Fahrzeuges wurden die Rettungskräfte 
bei der Versorgung und dem Abtransport der verletzten 
Personen unterstützt. Danach erfolgte die Verkehrsre-
gelung, bis sich die Fahrzeugkolonne wieder auflöste.

Verkehrsunfall mit vier verletzten Personen

11.10.2024 um 18:11 Uhr – Brandmeldeanlage Hotel 
Jufa hat ausgelöst
Beim Hotel Jufa in Innerlaterns löste die Brand-
meldeanlage aus. Wir rückten mit zwei Fahrzeugen 
und insgesamt 16 Einsatzkräften aus. Aufgrund der 
Rauchentwicklung im Heizraum wurde dieser mittels 
Hochdrucklüfter belüftet. Anschließend erfolgte die 
Übergabe der Einsatzstelle an den Brandschutzbeauf-
tragten des Hotels.

Feuerwehr Laterns
Albert Kohler
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Laternser Chörle
Abschlussessen
Zum Abschlussessen vor der Sommerpause ließen wir 
es uns im Gasthaus Taube in Rankweil gut gehen. An 
dem geselligen Abend sahen wir uns auch noch alte Fo-
tos an, die einige Erinnerungen weckten.

Auftritte
Besonders freute uns, dass wir nach unserer Sommer-
pause Bernadette, Bianca, Konny und Peter in unserem 
Chörle willkommen heißen durften.

Seither ist das Chörle auch schon einige Male zum 
Einsatz gekommen. Am 23. August sangen wir in 
Muntlix einige Lieder bei der Totenwache für Gabrieles 
Mama. Auch den Wortgottesdienst am 22. Septem-
ber im Thal haben wir mit ein paar Kirchenliedern 
bereichert. Ebenso durften wir, wie jedes Jahr, den 
Erntedank-Gottesdienst am 6. Oktober musikalisch  

gestalten. Unter anderem gaben wir “Da berühren sich 
Himmel und Erde” zum Besten und kehrten dann gerne 
im Schulsaal zum Frühschoppen des Trachtenvereins ein.

Laternser Chörle
Ramona Heinzle 

Beim Nassleistungsbewerb in Klaus starteten wir als 
letzte der aktiven Gruppen in den Bewerb. Mit einem 
tollen Angriff in einer sehr guten Zeit konnten wir trotz 
einiger Fehlerpunkte den 4. Rang in der Klasse B mit 
Alterspunkte erreichen. Ein besonderer Dankt gilt allen 
Teilnehmern der Gruppe sowie den Helfern, Zuschau-
ern, Fahrern und sonstigen Unterstützern.
Karl Heinzle
 

Wettkampfgruppe Laterns 3
Auch dieses Jahr durften wir mit unserer Wettkampf- 
gruppe eine neue Wettkampfsaison bestreiten. Nach 
etlichen Proben, die schon im vergangenen Winter 
begonnen haben, starteten wir die Saison im April mit 
dem Kuppelcup in Au. Nach einem weiteren Kuppelcup 
in Blons reisten wir auch schon nach Zell am Ziller, wo 

der Landesbewerb von Tirol stattfand. Dieser Bewerb 
und der Angriffscup in Satteins waren dann die perfek-
te Vorbereitung auf den Vorarlberger Landesbewerb 
in Lauterach. Nachdem wir dort den erfolgreichen 8. 
Rang in der Klasse FLA Bronze A erreicht haben, waren 
wir sehr motiviert für unseren nächsten Wettkampf. 
Diesen bestritten wir Mitte Juli beim Nassbewerb in 
Klaus. Dort haben wir mit dem tollen 9. Rang abge- 
schlossen, welcher ausgiebig gefeiert wurde.

Zu guter Letzt ging es nach Alberschwende auf den Al-
pinbewerb, womit wir unsere Saison super abgeschlos-
sen haben. Nun hoffen wir auf eine gute Wettkampf-
saison im nächsten Jahr.  
Niclas Moosbrugger
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Schützenkompanie Laterns
 
Am Samstag, dem 4. Oktober machten wir Kameraden 
uns in die Landeshauptstadt Bregenz auf. Dort wurden 
wir in der Bilgeri-Kaserne am Bodensee von Regiments-
kommandant und Oberst iR Prof. Erwin FITZ empfan-
gen. Auf dem Appellplatz bekamen wir sogleich die 
erste historische Einführung zum Gebäudekomplex der 
Kaserne und seinem Namensgeber, den Schipionier 
Bilgeri.

Im Anschluss begaben wir uns in die Räumlichkeiten 
des Militärmuseums, wo wir ausführlich in humorvol-
ler Art und Weise durch die Geschichte Vorarlbergs ge-
führt wurden.

Durch das hervorragende historische Wissen von  
Erwin FITZ bekamen wir tiefe Einblicke in die Militär-
geschichte Vorarlbergs und somit auch in jene unseres 
Vereins.
 
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich beim 
Kommandanten des Traditionsschützenregiments 
Oberst iR Prof. Erwin FITZ für seine Expertise und Zeit 
bedanken.
 
Mit diesem neugewonnenen Wissen im Gepäck be-
gaben wir uns anschließend nach Hörbranz, wo wir 
im Gasthaus Rose gemeinsam das Mittagessen ein-
nahmen. Glücklicherweise ist das Gasthaus Teil der 
Schnapsbrennerei PRINZ, welche wir nach der Stärkung 
auch sogleich besichtigten. Da es das Schicksal an die-

sem Tag besonders gut mit der Schützenkompanie 
Laterns meinte, fand an diesem Wochenende auch 
das Hoffest statt. Bei Livemusik, Tanz und Spirituosen-
schmankerln ließen wir den Tag gemütlich ausklingen.
 

Schützenkompanie Laterns
Roland Keckeis
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Familienverband Laterns
Zumba
Ganz unter dem Motto „Let´s get Zumba!“ fanden don-
nerstagabends die Zumba Einheiten im Dorfsaal statt. 
Zu lateinamerikanischen Rhythmen und Tanzstilen 
wurde mit viel Spaß der ganze Körper trainiert. Nach 
der letzten Einheit ließen wir den Abend gemütlich 
ausklingen.

Ein Dank geht an die Gemeinde für die Organisation 
einer Ersatzlocation, aufgrund des Besuchs des Landes- 
hauptmanns Markus Wallner in Laterns. Ebenfalls Dan-
ken wir der Feuerwehr Laterns für die Bereitstellung 
der Garage - unsere Zumbatrainerin hatte eine große 
Freude. 

Vielen Dank an Beth Mandlik von Feel Good Fitness by 
Beth für die tollen Zumbastunden.

Beate Nesensohn

Spiel, Spaß, Bewegung …
Unter diesem Motto startete der Bewegungstreff, am 
18. Oktober, für alle Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Jeden Freitag treffen wir uns im Dorfsaal und erle-
ben viel Spaß, Gemeinsamkeit und Freude an der Be-

wegung, sei es beim Hüpfen, beim Laufen oder im 
Sauseschritt. Es kann jederzeit im Bewegungstreff 
miteingestiegen werden oder an einer unverbindlichen 
Schnupperstunde teilgenommen werden. 

Es finden 2 Blöcke mit à 12 Einheiten statt (Herbst ab 
18.10.2024 / Frühling ab 21.02.2025) Nähere Informa-
tionen bei Anita Nesensohn, T 0664 9206529

Anita Nesensohn

 
Blumen und Kräuter binden
Für die Blumen und Kräutersegnung zu Mariä Him-
melfahrt wurden wieder schöne Kräuter- und Blumen-
sträuße gebunden. 
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Dabei hatten wir eine tolle Auswahl an Feld- und Gar-
tenblumen, an verschieden Gräsern und Kräutern … in 
allen Varianten und Farben. 

Die schönen Kräuter- und Blumensträuße wurden  
dann bei der heiligen Messe gesegnet und dann von 
den Kindern zu den Häusern im Dorf getragen. 

Jahreshauptversammlung
Am 10. Oktober fand unsere alljährliche Jahreshaupt-
versammlung im JUFA, in Innerlaterns, statt. Dabei 
konnten wir unter anderem den Bürgermeister Gerold 
Welte, Psacal Sickl vom Landesfamilienverband und 
Vertreter:innen der Ortsvereine begrüßen. 

Der Familienverband Laterns umfasst derzeit 74 Mit-
gliedsfamilien in Laterns. 

Eine Mitgliedschaft beim Familienverband Laterns 
bietet verschiedenste Vorteile (kostenlose Babysit-
ter:innen Vermittlung, Ermäßigungen auf Veran- 
staltungen und bei Rabattpartner, Persönliche Bera-
tungsgespräche zu Familienthemen wie Karenz oder 
Kinderbetreuungsgeld und vieles mehr!) 

Nur durch eine aktive Mitgliedschaft im Familienver-
band Laterns lassen sich tolle, familienfreundliche Ver- 
anstaltungen gut organisieren. Wir freuen uns über 
jede Mitarbeit, mag sie noch so klein sein. Die Mitglie-
der werden vorab informiert. 

Weihnachten im Schuhkarton
„Liebe lässt sich einpacken“
Unter diesem Motto und durch einen Schuhkarton 
können auch Kinder in Not Weihnachten erleben. Die 
Geschenkpäckchen haben eine lange Reise vor sich 
bevor diese Kinderaugen zum Leuchten bringen. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der Gemeinde- 
mitglieder von Laterns konnte der Familienverband 
Laterns ganze 30! Päckchen übergeben. 
Wir sagen DANKE!

Weihnachtszauber 
Wir möchten euch zu unserem Weihnachtszauber 
am 21. Dezember ab 16:00 Uhr beim Dorfsaal Laterns 
einladen. Wir wollen uns gemeinsam auf das bevor- 
stehende Weihnachten einstimmen. 

Ihr dürft euch freuen auf:

   Glühmost / Raclette
   Weihnachtskekse
   Adventmarkt
   Funkelnder  
Überraschungsgast für 
Groß und Klein

Wir freuen uns auf 
euer Kommen!

Familienverband Laterns
Anna Kofler
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Bäuerinnen Laterns
Am 15. Oktober fanden in Bickel’s Mostschenke die 
Wahlen der Bäuerinnen statt. Diese wurden von 
Landesbäuerin Andrea Schwarzmann geleitet und 
durch Gebietsbäuerin Irene Biedermann unterstützt.

Aus dem bisherigen Team (Hermine, Gerda, Lisi, Silke) 
haben Ortsbäuerin Hermine Zech wie auch Stellver-
treterin Lisi Summer nach 15 Jahren Tätigkeit ihr Amt 
niedergelegt. Wir bedanken uns recht herzlich für die 
tolle Zeit und wünschen euch für die Zukunft alles  
Liebe.

Zur neuen Ortsbäuerin wurde einstimmig Gerda  
Nesensohn gewählt, sowie zur Stellvertreterin Silke 
Nesensohn.

Besonderen Dank möchten wir Silvia und Hubert Bickel 
aussprechen, die uns eine schmackhafte Jause zu- 
bereitet haben.

Wir bedanken uns für das Vertrauen und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit euch.

Bäuerinnen Laterns
Gerda & Silke Nesensohn

Gesundheits- und Krankenpflegeverein Laterns
Letzte Hilfe Kurs
Bei der letzten Ausgabe haben wir über die Möglich-
keit zur Durchführung des „Letzte Hilfe Kurs“ in Laterns 
berichtet. Erfreulicherweise haben sich bereits einige 
angemeldet, aber die notwendige Teilnehmeranzahl 
wurde noch nicht erreicht.
Dieser Kurs wird landesweit sehr gut in Anspruch ge-
nommen. Das Hospiz, welche den Kurs durchführt, 
prüft die Kapazitäten und kann uns bei entsprechender 
Anzahl einen Termin anbieten. Bei Interesse bitte bis 
Mitte Dezember 2024 bei der Obfrau, Doris Zimmer-
mann (0664 75125233 oder d.zimmermann@aon.at) 
melden. Vielleicht ist es doch noch möglich diesen  
interessanten Kurs bei uns in Laterns durchzuführen.

Letzte Hilfe 
   richtet sich an Menschen, die sich über die The-
men rund um das Sterben, Tod und Palliativver-
sorgung informieren wollen

   ist ein Basiswissen für eine sorgende Gesellschaft

Werde Mitglied in unserem Krankenpflege- 
verein
Mit deiner Mitgliedschaft sichern wir dir und deiner 
Familie Pflege und Begleitung im Krankheitsfall oder 
bei Eintritt der Pflegebedürftigkeit z. Bsp. nach einem 
Spitalsaufenthalt, zu.

Wir freuen uns auf 
deine Mitgliedschaft!
RAIBA IBAN: 
AT70 3742 2000 0765 0815

GKPV-Laterns Vorstand: 
Doris Zimmermann, Astrid Breuß,
Elke Moosbrugger, Ingrid Rohrer, 
Caroline Renner und Sigrid Nesensohn

40,-  Euro/JahrMitgliedschaftfür dich 
& deine Familie 

(im selben Haushalt)
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Offenes Singen Laterns
Bertram Natter aus Egg begleitet uns nun schon 10 
Jahre beim Offenen Singen. Das nahmen wir zum An-
lass, Betram und seiner Frau Christl ein kleines Danke-
schön zu überreichen.
Wir sagen DANKE

   für die langjährige Treue und die tatkräftige musi-
kalische Unterstützung

   für die Gastfreundschaft bei den regelmäßigen 
Proben in Egg

   für die Freundschaft

Lieber Bertram und liebe Christl, wir hoffen auf weitere 
tolle Singabende mit euch und freuen uns auf die näch-
sten 10 Jahre!

Vorankündigung: Winterpause von Dezember bis Feb-
ruar. Wir treffen uns wieder in aller Frische am Mitt-
woch, 5. März 2025 im Dorfsaal in Laterns. Allen eine 
gute Zeit und alles Gute!

Offenes Singen Laterns
Doris Zimmermann

Das Team vom Offenen Singen: Elmar Keckeis,  
Bertram Natter, Hermine Zech, Klara Nesensohn, Luky 
Henny, Helmut Brugger und Doris Zimmermann

Bertam und Christl Natter 

Kübler-Genossenschaft Innerlaterns
Jakob Nesensohn hat als Dankeschön für seine 46-jäh-
rige Tätigkeit als Obmann der Küblergenossenschaft 
von der Gemeinde Laterns eine stehende „Kübler-
tanne“ geschenkt bekommen. Er durfte sich die Fichte 
im Stürcherwald selbst aussuchen. Vor wenigen Tagen 
wurde die Fichte dann von Mitgliedern der Genossen-
schaft und Jakob selbst gerüstet.

Wer Interesse am Erlenen des Küblerhandwerkes hat, 
kann sich gerne bei Obmann Heinz Nesensohn melden. 
Jeden Donnerstagabend wird im Keller des Kindergar-
tens Innerlaterns gemeinsam gelernt und geübt.

Originalauszug aus den Statuten der Genossenschaft

Ganz so streng wie in den Originalstatuten aus den 
20iger Jahren des vorigen Jahrhunderts sind die Auf-
nahmebedingungen nicht mehr. Wir freuen uns über 
Jede und Jeden der dieses tolle Handwerk erlernen 
möchte.

Kübler-Genossenschaft Innerlaterns
Christian Breuss
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Kirchenchor Laterns
Rückblick
Unsere Sommerpause wurde heuer immer wieder 
durch verschiedene Einsätze unterbrochen.

50jähriges Priesterjubiläum
Am 14. Juli durften wir die Jubiläumsmesse von Pater 
Ferdi Zech musikalisch mitgestalten. Wir haben Teile 
aus der „Kirchberger Messe“ sowie diverse andere Lie-
der gesungen. Es war ein besonderes Fest, das viele 
Leute mitgefeiert haben.

Totenwache
Leider gibt es nicht immer nur schöne Anlässe, um 
eine Messe oder Andacht zu gestalten. So haben wir 
am 18. Juli bei der Totenwache von Agnes Nesensohn, 
Bätzla, und am 4. August bei der Totenwache von  
Willi Zimmermann mit musikalischen Beiträgen unsere 
Wertschätzung zum Ausdruck gebracht.

Maria Himmelfahrt
Auch bei diesem Marienfeiertag haben wir in der Kirche 
Thal die Messe mit einigen Liedern begleitet.

Chorausflug und Verabschiedung Reinold Vith
Am 17. August wurden wir mit Kleinbussen zum 
Jägerstüble Damüls gebracht. Nach einem kurzen 
Einkehrschwung sind wir auf die Alpe Oberdamüls zu 
Herlinde und Tobias Nigsch gewandert, wo wir mit  
einer herrlichen Jause verwöhnt wurden.

Im Rahmen dieses gemütlichen Nachmittags haben wir 
uns bei Reinold Vith ganz herzlich bedankt und ihn mit 
einem Geschenk bedacht. Er hatte im Juli seinen Rück-
tritt bekannt gegeben. Reinold war seit Herbst 2001 bei 
uns im Chor. Zuvor hatte er schon beim Kirchenchor 

Innerlaterns im Tenor mitgesungen. 
Reinold: Dir ein herzliches Danke für deinen Einsatz bei 
uns und weiterhin alles Liebe und gute Gesundheit.

Ehrungen
Am 25. Oktober wurden auch von unserem Chor vier 
Mitglieder im Diözesanhaus Feldkirch geehrt. Für  
25 Jahre waren dies Ruth Welte und Gebhard Nach-
baur, für 40 Jahre Reinold Vith und für 50 Jahre Renate 
Nesensohn. Diese Feier wurde von der Gruppe 4-Klang 
musikalisch umrahmt.

Kirchenchor Laterns
Gebhard und Rosa Nachbaur



VEREINE UND DORFGESELLSCHAFTEN 33

Vorarlberger Walservereinigung
Internationale Walserspiele in Lech
Im Jahre 2019 wurden die Int. Walserspiele ins Le- 
ben gerufen. Nach dem Lötschental, Triesenberg und 
Klosters, fanden heuer die 4. Int. Walserspiele zum 
ersten Mal in Vorarlberg und zwar in Lech statt. Diese 
Spiele werden ganz im Zeichen der Freundschafts- 
pflege und des Kontaktes unter den Walsern orga- 
nisiert. Trotz Neuschnee und einer Straßensperre 
zwischen Lech und Warth konnten die Spiele abge-
halten werden. 16 Teams aus der Schweiz, Liechten-
stein, Italien und Vorarlberg sind angetreten um bei 5 
vorgegebenen Spielen ihr Bestes zu geben. 

Der Tag stand ganz unter dem Motto „ Dabei sein ist 
alles“.

Jedes Team bestand aus 5 Personen, egal ob Mann, 
Frau oder Kind. Diese Teams mussten abwechselnd ge-
gen andere Teams antreten und folgende Geschicklich-
keitsspiele meistern:

Schneestangenmikado, Mischlu, Botschäru, Heinza- 
werfa und Schneeschuh-Staffel. An jeder Station wa- 
ren Schiedsrichter stationiert, die das Geschehen 
genau beobachteten und die Punkte notierten. Jeder 
gab sein Bestes und so traten Kälte und Schnee ganz 
in den Hintergrund. Der Vorstand der VWV war mit ei-
nem Team vertreten.

Eröffnet wurden die Spiele durch den Lecher Bgm.  
Gerhard Lucian und den Präsidenten der IVfW Paul 
Schnidrig durch das Entzünden des Olympischen 
Feuers und den Einzug der letztmaligen Sieger „Team 
Fiderisch“ mit dem Wanderpokal.

Am Abend lud die Gemeinde Lech alle Teilnehmer zu 
einem gemütlichen Abendessen in die Lechwelten ein. 
Bei Schweinsbraten und Kaiserschmarren fand der 
ereignisreiche Tag einen gelungenen Ausklang. Bei 
der Siegerehrung stellte sich heraus, dass das Team  
„Fiderisch“ den Wanderpokal erneut mit nach Hause 
nehmen konnte. Im Anschluss an die Siegerehrung 
spielte die Band „Katzasprung“ zu Tanz und Unterhal-
tung auf. Die 4. Int. Walserspiele in Lech waren trotz 
winterlichen Bedingungen ein voller Erfolg.

Kommende Veranstaltungen der VWV:
14. - 16. März 2025
Int. Walser Schimeisterschaften im Vallorcine

18. - 20. Juli 2025
Int. Walsertreffen in Lech

Walservereinigung
Nesensohn Cilly
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Kuhstall Laterns
Unter neuer Führung von Jacqueline und Sandro - dem Gastro-Duo aus Lustenau.

Endlich wieder für Euch da, unter neuer Führung „Der 
Kuhstall“.
In einer unglaublichen Atmosphäre, gepaart mit tradi-
tioneller Hausmannskost und feinsten Getränken, im 
Winter täglich von 8 Uhr für Euch da. Lasst Euch bei 
heißem Sound, tollen Partys und Apresski-Abenden 
oder sonstigen Gelegenheiten von uns verwöhnen.

Auch im Sommer stehen unsere Türen für Euch von 
Donnerstag bis Sonntag offen, teils sogar mit Live-
Musik.

Richtig fancy wirds mit der rundum erneuerten Außen-
bar - ihr werdet Euren Augen nicht trauen. 

Vorbeischauen lohnt sich AUF JEDEN FALL !!!

Kuhstall Laterns 
Sandro Wölfl

Hofsennerei Mathis
Schon seit 10 Jahren sind wir auf der Alpe Gulm-Gävis 
fürs Sennen zuständig und heizen jeden Morgen den 
Kupferkessel an. Mit viel Leidenschaft und Gespür für 
die Milch und den Alpkäse entstanden heuer in 110 
Alptagen ca. 16 Tonnen Käse und 1.400 kg Butter. 

Für diesen Käse bekommen wir nicht nur von den Kun-
den Lob sondern auch bei den Prämierungen bestätigt 
sich die Qualität. Bei der Schwarzenberger Käse-
prämierung am 14. September erhielt der Alpkäse mild 
(2024) eine goldene Auszeichnung. Mit dem Alpkäse 
kräftig (2023) erreichten wir noch zusätzlich zur gold-
enen Auszeichnung den Kategorie-Sieg. 

Bei der Internationalen Käseolympiade in Galtür am 
28. September wurden beide Alpkäse mild und kräftig 
mit der silbernen Käseharfe ausgezeichnet.
Dankbar blicken wir auf einen erfolgreichen Sommer 
zurück.

Cornelia und Jakob Mathis
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Notrufe 
Feuerwehr 122 Ärztenotdienst   141 
Polizei  133 Apothekennotdienst  1455 
Rettung 144 Gesundheitsberatung  1450 
EU-Notruf 112 

Gemeindeamt Laterns 05526/212
Verwaltung:  
Monika Mazinger, Bettina Nesensohn und
Anita Nesensohn-Österle
Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr
E-Mail: gemeinde@laterns.at

Bürgermeister: 
Gerold Welte 
Termin: Nach telefonischer Voranmeldung

ASZ Vorderland 05522/304-1891
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr
Sa. von 8 – 13 Uhr

Pfarramt Laterns     05526/211 0
Pfarrsekretärin: Anita Nesensohn
Tel.: 0676/83 240 8348
E-Mail: parre.latens@kath-kirche-vorderland.at
Gemeindeleiterin: Sandra Friedle 
Tel.: 0676/83 240 8350
E-Mail: sandra.friedle@kath-kirche-vorderland.at
www.pfarre-laterns.at 

Öffnungszeiten:
Montag von 9 – 11 Uhr oder Termine nach Absprache.
In den Schulferien und an schulfreien Tagen bleibt das 
Büro geschlossen.

Dorfladen ADEG Markt Nesensohn 05526/271 13
Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr. von 7 – 12 Uhr 
Fr. von 14.45 – 18 Uhr 
Sa. von 7 – 11 Uhr

Der Waren- und Tabakautomat in Innerlaterns ist 
rund um die Uhr zugänglich!

Laternser-Lädele-Treff  0664/933 76 790
E-Mail: verein.llt@gmail.com 
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 7 – 10 Uhr
Samstag von 6.30 – 11 Uhr

Der Warenautomat in Thal ist rund um die Uhr in 
Betrieb!

JUFA Hotel   057/0836 7010
Warme Küche, Kaffee & Kuchen 12 – 17 Uhr
Abendbuffet nach Voranmeldung 18 – 20 Uhr

Gasthaus Bad Laterns  0680/3316543
E-Mail: gasthaus@badlaterns.at
www.badlaterns.at
Öffnungszeiten lt. Homepage oder telefonischer 
Anfrage

Gasthaus Kuhstall 0664/5334553
E-Mail: office@kuhstall-laterns.at
www.kuhstall-laterns.at
Öffnungszeiten: Dezember bis März
täglich von 8 - 22 Uhr

Falba Stuba   05526/271 86
E-Mail: info@falbastuba.at  
www.falbastuba.at 

Schnall Ab  05526/271 86
Öffnungszeiten lt. Homepage www.falbastuba.at

Peterhof Restaurant & Chalets 05522/428 82
E-Mail: info@peterhof-furx.at - www.peterhof-furx.at
Öffnungszeiten: 
Do. – Sa. von 10 – 23 Uhr, 
So. und Feiertage von 9 – 20 Uhr 

Bickel's Mostschenke  0664/999 38 93 
Nur auf Voranmeldung, ab 15 Personen

Seilbahnen Laterns 05526/252
E-Mail: info@laterns.net
www.laterns.net

Mountain Base 05526/27179 
Mobil 0660/829 4237
E-Mail: info@the-mountain-base.com
www.the-mountain-base.com

Ab 7. Dezember täglich geöffnet: 8.30 - 16.30 Uhr
Tages-, Wochen- & Saison Skidepot
Overnight Skiservice direkt vor Ort

Schischule Furx-Gapfohl 05526/400
E-Mail: schischule@furx.at
www.schischule-furx-gapfohl.at

Schihütte Laterns 05526/224
Winteröffnungszeiten:
Bei Schiliftbetrieb Samstag und Sonntag, und in den 
Weihnachts- und Semesterferien täglich
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Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort

November
24.11.2024 15 Uhr Offener Tischtennis-Treff Dorfplatz/Foyer

30.11.2024 20 Uhr Kabarett “Jaga” 
Markus Lins und Manfred Kräutler Laternser Lädele-Treff Dorfsaal Laterns

Dezember
05.12.2024 16.30 - 20 Uhr Nikolausabend Gemeindegebiet

06.12.2024 voraussichtlicher Saisonstart Seilbahnen Laterns Schigebiet Laterns

07.12.2024 19 Uhr Gedenkgottesdienst mit anschließender 
Jahreshauptversammlung Feuerwehr Laterns Innerlaterns

15.12.2024 15 Uhr Offener Tischtennis-Treff Dorfplatz/Foyer

21.12.2024 16 Uhr Weihnachtszauber Familienverband Laterns Dorfplatz/Dorfsaal

24.12.2024 Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend Feuerwehr Laterns

28.12.2024 19.30 Uhr Christbaumfeier Feuerwehr Laterns Dorfsaal

31.12.2024 Silvesterblasen Musikverein Laterns Gemeindegebiet

Jänner
05.01.2025 Jahreshauptversammlung Bergfreundeverein Laterns

11.01.2025 Christbaumsammlung Funkenzunft Laterns Gemeindegebiet

13.01.2025 15 - 16.30 Uhr Schülereinschreibung Volksschule Volksschule

19.01.2025 15 Uhr Offener-Tischtennis-Treff Dorfplatz/Foyer

19.01.2025 SCO-Kinderrennen Schiverein Laterns Schigebiet Laterns

Februar
08.02.2025 Vereinsmeisterschaft Schiverein Laterns Schigebiet Laterns

März
05.03.2025 19.30 Uhr Offenes Singen Team Offenes Singen Dorfsaal Laterns

09.03.2025 Funkenabbrennen Funkenzunft Laterns Parkplatz Seilbahnen

14.-16.03.2025 Int. Walser Schimeisterschaften Walservereinigung Vallorcine

15.03.2025 Salzburg Milch KidsCup Schiverein Laterns Schigebiet Laterns
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